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n„. 9. Montag , den 2gsien Februar 1801?
Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Rachrichtt».
Avertissements.

1. Nach bekannter Verfassung darf bey denen mit den Posten zu versenden¬

den Geldern niemals Gold und Courant imnemlichen Beutel oder BehältniK

zusammen gepackt werden , und zwar aus dem sehr natürlichen Grunde , weil bey

rintretendem Manquemenr das Gewicht die Entscheidung geben soll, dieses jedoch bey

Ausammenpackung so ganz verschiedener Münz - Dorten nicht thunlich ist.

Da gleichwol aber jene Vorschriften bishero nicht überall beobachtet , son¬

dern im Publicum zum Theil die unrichtige Vermuthung gehegt worden , als ob Un¬

willfährigkeit oder Aunöthigung von Seiten der Postämter zum Grunde liege , wenn

dergleichen zusammengepackre Gold - und Silber - Münzen nicht zur Postversendung

angenommen werden wollten ; so wird hierdurch zur allgemeinen Wissenschaft bekannt

gemacht : daß jedermann , der an Einen Empfänger zu gleicher Zeit Gold und Sil¬

bergeld mit der Post abzusenden hat , solches nicht zusammen vermische , sondern für

eine jede dieser beyderseitigen verschiedenen Münz - Sorten sich eines abgesonderten

Behältnisses bedienen müsse.
Signatum Berlin , den 26 . Januar 1821.

Auf Seiner Ixömgl . Majestät allergnädigsten Special - Befehl.
Schulenburg.

2. Seine Kömgliche Majestät von Preussen , Unser Allergnädigster Herr !

haben durch verschiedene von Zeit zu Zeit erneuerte Verordnungen , besonders durch

das Edikt vom 19 . Juny 1751 das Studiren der Landeskinder auf fremden Universi¬

täten , Akademien , Gymnasien und Schulen aufs nachdrücklichste verboten.

Wenn indessen nach Einhalt eines bey hiesiger Regierung eingegangenen

Schreibens der Tecklenburg Lingenschen Regierung seit einigen Zähren die Zahl der

besonders die Theologie studireuden hiesigen Landeskinder auf dem Lingenschen acade-

demischen Gymnasio sich sehr beträchtlich vermindert hat ; als wird die genaue Befol¬

gung des Eingangs gedachten Edikts hiedurch in wiederholte Erinnerung gebracht,
und zur Befolgung eingeschärset , damit sich junge Studirende für dessen Uebertre-

tang , als worauf vigiliret werden wird , sorgfältig hüten mögen , so wie auch , daß
wenn gleich per kelc . clsm . vom 6ten Juny I7yr den Ostfriesischen Eingebornen re-

formirter Confession, welche sich dem 8tuäio Ideologie « widmen , nachgelassen wor¬
den , zur mehrerer Perfectionirung in der holländischen Sprache auch holländische Uni¬

versitäten zu besuchen, baß sich diese Erlaubniß dennoch nicht über ein Jahr erstrecket
womach sich also jeder derselben ebenfalls zu achten hat.

Aurich , den 29 . Decemder l8ac ».
König !. Preuff . Sstfr . Regierung . ^
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z . Dem Publik » ist kereits bekannt , welcher schändliche Frevel im HE
des abgewichenen Jahres an den Pferden des Kaufmanns v. Nuys Hieselbst auf der
Weide verübet worden.

Wer nun noch den Thäter dieses begangenen , die öffentliche Sicherheit so
sehr verletzenden schändlichen Frevels anzeigen und zu dessen Ueberführung und Be¬
strafung die erforderlichen Beweismittel beybringen wird , soll , so wie auch bey künf¬
tigen ähnlichen Fällen , wenn sie sich wieder ereignen mögten , ein vou ^ nr von
Fünfzig Reichsthalern baar erhalten , auch ftin Name auf Verlangen ver¬
schwiegen werden.

Signatum Aurich , am 6. Februar l8c >r.
Königl . Preuss . Ostfr . Regierung und Krieges - und Domainen - Kammer.

4 . Nachdem unterm 19 . Januar a . c ° wegen des Vorzugs - Rechts der Fa¬
brikanten m dem Vermögen der Kaufleute das nachfolgende höchste Restript anhero
erlassen worden.

Lrieduch Wilhelm , Ronig rc . rc.
Unfern rc . rc . Veste und Hochgelahrte Räthe , liebe Getreue!

In dem Ediere vom 26 . July 1756 - worin das Vorzugs - Recht der Fabrikanten in
dem Vermögen der Kaufleute in Absicht der den letztern auf Credit gegebenen Waaren,
in so fern solche noch in namra vorhanden sind , zuerst verordnet worden : ist die Füh¬
rung ordentlicher Abrechnungs - Bücher zur Conservation oder Erlangung dieses Vor¬
zugs - Rechts nur von solchen Fabrikanten verlangt worden , welche keine Kaufleute
sind , und also keine kaufmännisch eingerichtete Handlungs - Bücher führen . Bey
Uebertragung dieses Edicts in die allgemeine Gerichts - Ordnung Th . 1 . Tit . 50.
§ . 338 . ist der Unterschied zwischen Fabrikanten , welche Kaufleure und solchen , wel¬
che keine sind , übergangen , und dahero von einigen Gerichten den Fabrikanten , wel¬
che zwar kaufmännisch eingerichtete Bücher , aber außerdem nicht noch besondere Ab-
rechnungs - Bücher geführt haben , dieses Vorzugs - Recht bezweifelt worden.

Eine doppelte Buchführung ist durch die allgemeine Gerichts - Ordnung
keinesweges beabsichtiget , und ist auch mit dem Gange der Geschäfte bey großen Fa¬
briken so unverträglich , als sie überhaupt unnöthigmnd bey Versendungen vonWaa-
ren an entfernte Orte fast ganz unmöglich ist . Es wird dahero der allegirte K . zzg.
des Lösten Titels lsten Theiles der allgemeinen Gerichts - Ordnung seiner eigentlichen
Absicht nach dahin declariret und refpective ergänzt : ,

daß bey solchen Fabrikanten , welche kaufmännisch eingerichtete Bücher füh¬
ren , diese Bücher die Stelle der dort oorgeschriebenen Abrechnungs -Bücher
vertreten , und ebensowohl , als die letztern , das Vorzugs - Recht dersel¬
ben , wegen der den Kaufleuten auf Credit gegebenen Waaren , begründen
können.

Sind Euch mit Gnaden gewogen.
Berlin , den iy . Januar 1801.

Auf Seiner Rönigl . Majestät aüergnädigsten Special - Befehl.
Reck . Goldbeck . Struensee , Thulemeier , Maffow . Arniv.

als



als wird solches hismrt öffentlich bekannt gemacht.
Aurich , den Zten F ' brnar i8or.

König !. Prsuff. .Ostfriesische Regierung.
Sachen , so zu verkaufen.

1. Am Donnerstage den 26 . Februar 1801 wollen die Erben . der weyl . Fra«
Krieges-Rächin Hegelerzu Aurich

z ) eine Beheerdischheit , groß 46 fl. iz stbr. Gold , nebft Meide ums 8te Jahr,
zu Klein - Uorssu -n in den Heerd der Erben des weyl . Ing . Lieut . Kettlrr,
so auf eglg fl . 2Z stbr. Cour, taxiret,

2) einen Canon in weyl . Warten Dirks Haus und Garten zu Groß - Borssum,
großZ fl . Cour . , so auf 166 fl . iz stbr. w . taxiret,

öffentlich und mtt Vorbehalt Obervormundschaftlicher Genehmigung, in des Ausmies
ners Martini Behausung zu Groß - Borssum verkaufen lassen.

2. Es ist der Peter Willems fteywillig entschlossen , sein in iComp . 22»
No. Z . an der neuen Straße stehendesMohnhaus in gen Terminen , am iZten, .2ostr«
und 27. Februar durch das Vergantungs - Departement ausprasentiren .und im letzten
Termine dem Meistbietenden zuschlagen zu lassem

Conditionen sind bey dem Vergantungs - ActuarioLoesi
'
ng einzufthen.

8isnatum Lmäae in Curia , beu gten Februar I8ol.
Es ist der Kaufmann H . G . Vietor entschlossen, drey Sitzstellen in der

Gasthaus - Kirche , und zwar in der gten Bank No . izo . izi . und izs . durch das
Vergantungs -Departement auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Konditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Lorsrng .einzusehen.
Liznatum Lmllae in Curia , den 4ten Februar 1801.

z . Es sind die Erben des weyl. Herrn LandrentmeistersConring zu Aurich,
und weyl . Frau Rathsherrin Wolters entschlossen , ^ te ! von einem in Comp . 18.
No . t04 - belegenen Stücke Wurzellandes durch das Vergantungs -Departement in Em¬
den in dreyen Terminen , am tzten , rosten und 27sten Februar dem .Meistbietenden
auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Conditionen nebst Taxe sind bey dem Hieselbst und zu Aurich affiqirten Sub-
hastations - Patente und bey dem Vergantungs - Actuano Loesing einzusehen.

8ignatum Lmäas iu Curia , den 4 . Februar I8ol.
4 . Es ist der Kaufmann Pieter Onnen Brouwer , gua eurator der mmbers

sahrigen deyden Kmder des weyl . Kaufmanns Berend van Ölst Wittwe , entschlossen,
ein denenselde » zugehöriges Wohnhaus an der Leepelstraße bey der .Hoff von .Holland
Brücke in Comp . lü . No. 21 , in dreyen Terminen , am izten , zogen und 27stea
Februar , dem Meistbietenden auspräsentiren und mit Genehmigung des vormund¬
schaftlichen Gerichts zuschlagen zu lassen.

Conditionen nebst Taxe sind bey dem hiefelbst und zu Oldersum affigirten
Subhasta' ions - Patente und dem Vergantungs - Actuario Loesrng eiuzusehe .i.

LiZnatum Lmäae in Curia , den4ten Februar 1801 . z.
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§ . Vermöge von dem hiesigen Gerichte erlassenen daselbst und bey dem KL-
Mgl . wollöbl . Amrgericht zu Esens affigirten «Dubhastations - Patenti soll das von dem
weyl . Schiffer ClaesLübben Lust herrührende , jetzo des weul . Schiffers Johann Claes-
sen Last Kindern und dem Warfsmann Johann Peters gemrinschafrl . zustehende Haus
cum annexis ^ am Dornumersiel , welches nach Abzug der Lasten auf 684 Gulden in
Preuss . Courätzt von beeidigten Taxatoren gewürdiget worden , in den auf den 27sten
dieses angesetzten Licitativns - Terminen in des Jhno Frerichö Gasthof hieselbst,
Nachmittags 2 Uhr öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden unter Vorbehalt ge¬
richtlicher Approbation zugefchlagen werden.

Das Taxations - Protokoll und die Conditiones sind den Subhastations -Pa-
tenten abschriftl . beygeschlvffen und können auch bey dem Ausnuener Gtttermann ara-
lis tingesehen oder für die Gebühr abschriftlich communicirt werden.

Etwaige Real - Prätendenten und besonders Servituts - Berechtigte müsse«
Ach gegen diesen Termin und längstens in demselben lud xoena praecluü melden.

Dornum am Gerichte , den gl . Januar 1801 . v . Halem.
6. Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte hieselbst affigirten Sub-

haflations - Patente nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden und ab¬
schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , sollen die den Erden des weyl . Land-
rentmeisterö Conring in Aurich , und den Erben der weyl . Ralhsherrin Wolters in
Gröningen in Communion zugehörigen , hier in der Stadt belegenen Immobilien , als:

1) das im Osterkluft zte Rott sub No . 44 belegene , auf 3400 fl . in Gold gericht¬
lich taxirte Haus nebst der dazu gehörigen Bleiche und

2) die beyden daneben liegende , auf 272 fl . in Gold gerichtlich abgeschatzte
Aecker

in dreyen auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten , und auf den rgten Februar , ytrn
snd 23 . März a . c . präfigirren Liquidations - Terminen , des Nachmittags um 2 Uhr
im Weinhause hieselbst öffentlich feil gebothen und in dem letzten Termin dem Meist¬
bietenden , mit Vorbehalt der Approbation des hochlöbl . Pupillen - Collegü in Aurich
zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwanigen unbekannten Real - Prätendenten dieser
Grundstücke , und besonders denen etwanigen Servituts - Berechtigten hiemit bekannt
gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitations-
Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anznzeigen , bey dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den
neuen Besitzer , und so weit solche die Grundstücke betreffen ^, nicht weiter gehöret
werden sollen.

Li ^ natum liloräre in Luria , den 29 . Januar 1801.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

7 . Vermöge der beym Stadt - und Amtgerichte hieselbst affigirten Subha-
stations - Patente nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden u « d ab¬
schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , sollen die den Erben des weyl . hiesige«

Bür-



Bürgers und Schmiedemeisiers Esdert Janssen Meyer zugehörige hier in der Staöv

belegene Immobilien , als

1) das an der kleinen Ostrrstraße hiekelbsi im Osterkluft 4te Rott 5ub dlo . 56 . ste¬

hende , auf yoo fl . in Golk gerichtlich abgeschätzte Haus nebst Gärten und

2) ein in der hiesigen lutherischen Kirche in den sogsnannten Krübbestühlen bs-

findiicher , auf l2Z - fl . in Gold gerichtlich gewürdigter Kirchenstuhl,

in dreyen , anfAnsuchen der Verkäufer abgekürzten , und auf den 2zsien Februar , 9trn

und zosten März a . 0 . präfigirten Licitations - Terminen , des Nachmittags um zwey

Uhr im hiesigen Weinhause öffentlich feil geboten und in dem letzten Termine dem

Meistbietenden , mit Vorbehalt obervormundschafilicher Approbation in Hinsicht der

daveyintereffirten minorennen Wterben , zugeschlagen werden.
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieser

Grundstücke , und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten , hiemit be¬

kannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licita-

tions - Termine desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey

dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit ge¬

gen den neuen Besitzer , und in so weit solche die Grundstücke betreffen , nicht weiter-

gehöret werden sollen ..
8 '

lFnstum dloräae In Luna , den«2ten Februar 1801.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

8 . Am Donnerstag , den 26 . Februar dieses Jahres , Nachmittags i Uhr
wird eine , der weyland Frau Rathshernn Wolthers zu Groningen Erben , Herrn
Wolther Wolthers , Frau Clara Elisabeth Wolthers , verehelichten Trip , Frau Adel-

gonda Cristina Wolthers , verehelichten van Schlogtern , Frau Christin « Elisabeth
Wolthers , verehelichten Lewe , und Frau Anna Hermann » Wolthersverehe¬
lichten von Vierssew , für D Thcile , sodann des weyl . Herrn Landrentmeisters
Justus Conring Erben , Herrn Regierungs - Rath H « I . von Conring , Herrn Lands
fchafts - Secretair C . B . Conring , Frau Assessorin C - E . Rösing , grbornen Conring
und dem Herrn Lanäiäato ^uris Justus Conring für einen vierten Theil zuständige
Behrerdischeit in des Harm Oltmanns Ehefrauen Tcttje Onnen Heerd zu WolterA
Terborg , groß 7z si. n ss z w . jährlich nebst Meide ums 8te,Iahr , auch Ab - und
Auffahrt in Alienaüons - Fällen , welche von vereideten TaMvnbus auf 27Z9 fl . i st.
sß w . in Golde gewürdiget worden , Behuf dev Lhei .ung unter den Bescheren , ge¬
richtlich subhastiret , und dem Meistbietenden mit Vorbehalt der Approbation eines,
hierländischen hochpreißlichen Pupillen - Collegii zugeschlagen werden.

Kauflustige werden demnach aufgcfordert , sich zur bestimmten Zeit in des«
Ausmieners Egbers Behausung zu Oldersum einzufinden und ihre Gebote abzugeben^
wobei sie sich versichert halten können , daß auf die , nach Ablauf des Termins etwa,
einkommrnde bessere Offerten nicht reflectiret werden wird.

Conditiones und Taxe sind den bey diesem Gericht und dem wsllödlichrw
König !. Leerer Amtgmchl afsigirten Snhhastations - Patenten brygebogen , ersiere auch
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bey demAusmiener Ezbers ttährr emzufthrn und gegen die Gebühren abschriftlich zu
bekommen . , .

Geben Oldersum in Iuäicsto , den 26 . Januar 1801 . Möller.

y . Vermöge des bey dem hiesigen Amt - und Stadtgerichte affigirten Sub-
hastations - Patents , und demselben beygefügten , . auch bey dem Ausmiener Eucken

einzusehenden und abschriftlich zu habenden Conüitionen , soll das dem weyl . Eime
Siebrands auf der Insul Spiekeroog zustehende , daselbst belegene , und eidlich auf
Z02 fl. in Gold gewürdigte Haus , nebst Garten , Kirchen - und Begräbniß -Stellen,
am bevorstehenden gten März , des Morgens y Uhr daselbst in einem einzigen Ter¬
min öffentlich dem Meistbietenden sichendfeste verkauft werden ; und dienet hiedey zur
Nachricht , daß des Verstorbenen sämmtliches Hausgeräthe , als Zinnen , Kupfer,
Messing , Bettzeug , Manns und Frauen - Kleider , ein Lheetisch , einige Bücher , und
was ferner vorhanden , zugleich mit verkauft wird.

Esens , den 4 . Februar 1821 . Bölling.

10 . Die Eheleute Jann Jacobs Schräger und Barber Abels wollen ihre zu
' Oldersum an der Kirchstraße unter einem Dache stehende zwey halbe Hauser mitda-

dey drey Todtengräber auf hiesigem Kirchhofe belegen , auf Mittwoch den iZ - Febr.
instehend , Nachmittags um 1 Uhr zu Oldersuin in des Auömieners Egberts Hause,
separarim oder zusammen , öffentlich verkaufen lassen.

n . Vermöge ertheilter gerichtl . Commission sind der Herr geheime Commer-

zien - Rath Bockelmann und Frau M . S . Bockelmann , geb . Teegel , willens , der

letzteren zustehende , auf des Hmrich Beerends Wittwen Heerde , auf dem Bunder
neuen Polder haftende , jährliche E - bpachrs - Canon , groß resp . ZOZ Rthlr . in Golde
und 299 Rthlr . 26 Stbr . Courant , den Mehrsibietenden , nach Befinden einzeln oder

zusammen , am Donnerstage den 26 . Februar zu Jemgum in des Vögten Meyers Be¬
hausung öffentlich verkaufen zu lassen . Die desfällige Bedingungen sind vorher beym
Ausmiener Veenekamp zu erfragen.

12 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst affigirten Sub-
hastations - Patente , nebst beygefüglen , auch bey den Aedillbuü einzusehenden und
abschriftlich zu habenden Taxe und Conditionen sollen nachbenannte , den Kindern des
weyl . Kaufmanns Jacob Dirks Fischer .und der Wittwe des weyl . Deichrichters Hayke
Behrens Fischer in Communion zugehörige Grundstücke , als:

r ) daS an der Henngstraße im Süder Kluft 8te Rott No . 286 hiefelbst stehende,
auf 82z fl . in Gold gerichtlich abgeschätzte Haus nebst dazu gehörigen
Garten , und

2 ) ein in der hiesigen Lutherischen Kirche auf den Herren Boden befindlicher , auf
45 fl. in Gold gerichtlich -taxirter Kü chen - Sitz,

in dreyen , auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten , und auf den iüten Februar , den
2ten März und den azsten Marz s . e. präfigirten Lrcitations - Terminen , des Nach¬
mittags 2 Uhr im Wemhause hteselbst öffentlich feil gebothen , und in dem letzten Ter¬

min



min dem Meistbietenden , mit Vorbehalt ObervrrmundschaftlicherApprobation zuge-
schlagen werden. ^

Augleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieser
Grundstücke und insbesondere denen etwaigen Servituts-Derechtigten hiemit bekannt
gemacht , daß ste zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitativns-
Lerniin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen
Entstehung aber zu gewärtigen hüben, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den
neuen Besitzer und so weit solche die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
ben sollen. TlSMtum l^oräas in Luna , den 2ü . Januar . i8vl « -

Amtsverwalttr> Bürgermeister und ' Rath ' ' v. Glan.
iz . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgcrichtc Hieselbst affigirtztn Sub-

hastationS - Patente nebst heygefügten , auch bey den Aedittbus rinzusehenden und ab¬
schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , soll das von dem Thole Campen an
des Jacob Classen Ehefrau Tätje Hinrichö und deren abwesenden Bruder Cilert Hin-
richs übertragene und diesen bcyden nunmehro in Communton zugehörige , im Norder
Kluft gte Rort lud Uö . 572 . Hieselbst belegene , auf 2120 Gulden in Gold gerichtlich
abgeschätzteHaus nebst dazu gehörigen Garten , der Brummelkamp genannt, in drey-
en , auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten , und auf den 16 . Februar, den 2 . März
und den 23 . März s . c . präfigirten Licitations - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr
im Weinhause hieselbst öffentlich feilgeboten und in dem letzten Termin dem Meistbie¬
tenden mit Vorbehalt obsrvormuudschaftlicher Approbation zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Hauses cum snnsxis und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hier¬
mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten
Licitations - Termin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen,
bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag da¬
mit gegen den neuen Besitzer und soweit ' solche bas Grundstück betreffen,, nicht weiter
gehöret werden sollen.

LiZnatum bloräae in Luris , den 26 . Jnnuar I8oi.
AmtSverwalter , Bürgermeister und Rath. v. Glan.

14 : Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte hieselbst affigirten Sub --'
HastationS - Patente , nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus ernzuschenden und
abschriftlich zu habenden Taxe und Conditionen, soll das des weyl « Jacob Janfe .t
minderjährige Tochter , Teeke Janssen , zugehörige , an der Sielstraße im Wester-
Kluft No . 549. hieselbst stehende, auf 775 si. in Gold gerichtlich abgeschätzte Haus
nebst dazu gehörigen Garten , in dreyen , ans Ansuchen' der Verkäuferin, abgekürzten,
und auf den lüten Februar, 2ten und 2Zsten März s . c . präfigirten Licitations - Ter¬
minen , des Nachmittags 2 Uhr in hiesigem Weinhause öffentlich feilgeboten und in
dem letzten Termine dem Meistbietenden , mit Vorbehalt obervormundscbastlicherAp¬
probation, zugeschlagen werden»



Zugleich wird auch allen etwaigen unbebannten Real- Prätendenten dieses

Hauses , und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten , hicmit bekannt

gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitations-

Termin desfalls za melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bcy dessen

Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den

neuen Besitzer , und in so weit '
solche das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret

werden sollen.
Lunatum lstoräae in Curia , den 26 . Januar 1821.

Amtsverwakter , Bürgermeister und Rath . v . Glan.

iz . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte hieselbst affigirten Sub-

hastations - Patente , nebst beugefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden uns

abschriftlich zu habenden Tape und Conditionen , soll das den Erben des weyl , hiesi¬

gen Bürgers und Zimmermeisters JannJibben zugehörige an der Westerstraße , im

Wester Kluft Lte Rott No . 472 stehende , auf 2752 fl . in Gold gerichtlich abgeschatztr

Haus nebst dazu gehörigem Garten , in dreyen auf Ansuchen der Verkäufer abgekürz¬

ten und auf den lüten Februar , den 2ten und den 2zften März a . c . präfigirten Lni-

tations -Terminen , des Nachmittags 2 Uhr , im hiesigen Weinhause öffentlich feil ge¬

boten , und in dem letzten Termin dem Meistbietenden , mit Vorbehalt Obervormund-

schaftlicher Approbation , in Hinsicht des dabey intereffirten Minorennen , zugeschla¬

gen werden.
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses

Hauses cum anuexls , und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hie-

mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten

Lieitations -Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen,

bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit

gegen den neuen Besitzer und so weit solche das Grundstück betreffen , nicht weiter

gehöret werden sollen.
Signatum , dloräae in Curia , den 26 . Januar 1801.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath . y . Glan.

16 . Vermöge der beym Amtgerichte zu Norden nunmehro aufs neue erkann¬

ten und daselbst , wie auch bey dem Stadtgerichte zu Norden und beym Amtgerichte

zu Berum affigirten Subhastations - Patents nebst beygefügten , auch bey den Ae-

bilibus einzusehenden und abschriftlich zu habenden Conditionen und Tape , soll die

dem Dirck Aper und minorennen Kindern seiner weyl . Ehefrau Clara Fraterma Ran¬

nen Jppen , erster und zweyter Ehe zugehörige , auf 12200 fl. in Gold eidlich abge-

fchätzte Halst « eines am Neuteicher - Rott lud dlo . 2 . belesenen Heerdes zu 48 Die-

mathen , wovon die andere Hälfte dem Gerd Aper zugehoret , in dreyen , auf den

25 . Januar , den 2z . Februar und auf den zo . März 1821 präfigirten Licitations-

Lerminen , des Nachmittags 2 Uhr im Weinhause hieselbst öffentlich feilgeboten und

in dem letzten Termins , ohne auf nachherige Gebote weiter zu achten , dem Meist¬

bietenden , mit Vorbehalt obrrvormundschastlicher Approbation , zugeschlagen

verdynp Uebrk-



-Übrigens werden alle aus dem Hypvthekcnbuche nicht constirende Real«
Prätendenten hiedurch aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame spätestens in termins
den 30 . März s . st Vormittags y Uhr deym Amtgerichte Hieselbst gehörig anzumelden
und zu justificiren ; widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen
Besitzer nicht weiter gehöret werden sollen.

Zugleich wird dem Publiko bekannt gemacht ., daß auch die andere dem
GerdAper zugehörige Hälfte des obigen Communion - Heerdes im Neuteicher- Rott
Ro . 2 . in denselben Terminen freywillig mit zum Verkauf aufgestellet und also bcyde
Hälften oder der ganze Heerd im gten und letzten Licitations - Termine den 30 . März
a . st dem Meistbietenden , mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation in Ab¬
sicht der ersten Hälfte , zugeschlagen werden solle.

Ferner , auch will Dirck Aper seine ,ZZ Diemath Erbpachts - Land im Neu-
teicher Rott No . ^ 4 . in besagten Terminen ebenfalls freywillig mit zum öffentlichen
Verkauf aufstellen und . im letzten Termine Ken 30 . März a . st dem Meistbietenden zu¬
schlagen lassen.

Signatum Norden im Kvnigl . Amtgerichte , den 15 . December 1800.
Hoppe.

17. Nachdem per öecrsturn eines hochlöblichen Pupillen - Collegü 6.
iss. December 1800 , ra6one der dabey mit interessirten minorennen, und auf Ansu¬
chen der übrigen Erben des weyl . Rechenmeisters Lonring zu Westerhusen , des weyft
Landrentmeisters Conring zu Aurich And des weyl . Rathsherren Wolter in Grönin-
gen , die öffentliche Subhastation ihrer Immobilien und Erbpachten rc. erkannt wor¬
den ; so sollen , vermöge der beym Amtgerichte hiesclbst und bey dem Stadtgerichte
zuNorden affigirten Subhastations - Patente, nebst brygefügter Taxe und Conditio-
mn , welche letztere auch bey den Aedilibus ringesehen und abschriftlich gefordert wer¬
den können, einige , diesen Erben im Amte Norden zustehende Erbpachten , als:

i ) Einer Erbpacht in dem Rückerschen stllei commill - Heerde in der Wester --
marsch , welcher von Jann Ayssen Spinnecker bewohnt wird , jährlich zu
91 fl. 8 sch. in Gold nebst Meyde ums 8te Jahr , auch Ab - und Auffahrt
dey Alienationen ; ist von beeidigten Taxatoren gewürdiget aufgggr fl . 5 sch^

») Einer Erbpacht in Habbe Ohne » Kinder Platz in der Westermarsch , jährlich
2i Rthlr . in Gold , nebst Meyde ums 8te Jahr , auch Ab - und Auffahrt
bey Alirnationen , taxiret auf 2078 fl. 8 sch . 7Z w.

z) Einer Erbpacht in Habbe Ohmn 2 Diemath daselbst jährlich zu s Rthlr . in
Gold nebst Meyde ums 7te Jahr , auch Ab - und Auffahrt bey Alienatio-
nen , taxirt auf - - - - 186 fl . 6 sch . io w.

H Einer Erbpacht in 2 ; Diemath und einem Hause des Cornelius Gerdts in
Westlintel zu 10H . Courant , mit Ab - und Auffarth bey Alirnationen , ist
taxiret auf - ' - 304 fl - 6 sch . 10 w.

5) Einer Erbpacht in desselben 2» Diemath daselbst zu 10 fl . Courant , mit Ab-
und Auffarth bey Allenationen . taxiret auf - 304 fl. d sch . io W»

ü » dreyen , von 14 zu 14 Lagen abgekürzten , und auf den sZ . Februar ., den 9 . und
( No. .9. U u. ) Ken
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den 2Z. März ». e . präfigirten Licitations - Terminen , des Nachmittags L Uhr im
Weinhause Hieselbst öffentlich zum Verkauf ausgeboten und in dem letzten Termine,
ohne auf nachhenge Gebote weiter zu achten , dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der
Approbation des hochlöbl . Pupillen - Collegri zugeschlagen werden.

Uebrigens wird allen etwaigen Real - Prätendenten hiedurch bekannt ge-
macht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens in dem letzten Lici-
tations - Termine desfalls melden und ihre Ansprüche diesem Amtgerichte anzuzeigen,
Ley dessen Unterlassung aber zu gewärtigen , daß auf erfolgten Zuschlag sie gegen die
künftigen Besitzer , und in so weit sie diese Erbpachten betreffen , nicht weiter gehöret
werden sollen.

Signatum Norden im Amtgerichte , den 2yi Januar 1821 . Hoppe.

l8 - Vermöge der bey dem Amt - und Stadtgerichte zu Aürich affigirten Sub-
hastatious - Patente . m '. t Verkaufsbedingungerr , die auch beym Auct . Commissair Reu¬
ter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind , soll der von dem weyl . Kam¬
mer - Actenhefter Kapherr nachgelassene Erbpachts - Garten in der Julianenhurg -, eid¬
lich gewürdigetnach Abzug der Lasten auf ryoRtblr . in Golde , am io . April , Ndch-
mittagö 2 Ukr in dem von Johann Friedrich Stecker bewohnten Wirthshause auf der
hiesigen Vorstadt , öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden , indem auf die nach¬
her etwa emkommenden Gebote nicht weiter reflectiret . wird , blos mit Vorbehalt Amt-
gerichtlicher Approbation , zugeschlägen werden.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 2ü . Januar i8oi . Telting.

iy . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich assgirten
Subhastations - Patenten mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auctionscom-
missäir Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind , soll der Eheleute
Heere Harms und Gebcke Meinen zu Mordorff Cvlonat daselbst , eidlich gewürdiget
nach Abzug der Lasten auf Z25 fl . in Courant , am l7ten April d. I . Nachmittags
2 Uhr auf dem hiesigen Amtgerichte öffentlich feil geboten und den Meistbietenden , in-
- em auf die nachher etwa einkommenden Gebote nicht weitem reflectiret wird , blos mit
Vorbehalt Amtgerichtlicher Approbation , zugeschlägen werden«

Zugleich werden alle aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-
Prätendenten , besonders auch die , zu einer den Nützungs - Ertrag schmälernden
Dienstbarkeit Berechtigte , hiemit aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame spätestens
am 17 . April d. I . des Vormittags beym Amtgerichte Aurich anzumelden ; widrigen¬
falls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie obi¬
ges Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 27 . Januar iZoi . Telting.
20 . In Upgant will Habbe Ohnen Jacobs freywillig 4 Pferde , eine Kuh,

r Wagen , i Pflug , z Gestell Betten , Milchgeräthe , Kreiten und Leiter , auch 4
Stück junges Vieh , am Mittwochen den 25 . Februar durch den Aurtions - Commissalr
Reuter verkaufen lassen ».

21.



sr . Vermöge der bevrn hiesigen und dem König !. Amtgerichte zu Leer , so-

d . nnzu Neupolder affigirten Subhastations - Patente , welchen dieVerkauss - Bedu »-

aunqen nebst Taxe in Abschrift beygefüget sind , sollen die den Wolterschen und ^
on-

ringschen Erben zuständige 2c Diemathen 3 - 2 Quadrat - Ruthen im Bunder Poroe,

sidann Ein Drittel einer Erbpacht in des Peter Poppens , jezt Jacob Peters Pops

xens He . rd , groß nyDremsthen 20Quadrat - Ruthen , zu 287 Rchlr . 9 Sch . 18ZW . ,
halb in Gold und halb in Courant , zahlbar , wie auch überdem noch der Wvlterscherr
Erben privatives Ein Drittel dieser Erbpacht , wovon erstbenannreö Immobile , nem-

lich die 2i Diemathen Z72 Quadrat - Ruthen , auf 21937 fl - 10 stbr . Holl . , und je¬
des der Zrvey Drittel Erbpacht auf 13649 fl . io st . 7 d . .Holl . von vereideten Taxato¬
ren gewurdiget worden , in einem Licitations - Termine , am Montage den isten April
nächstkünftig in des Vögten N . F . Meyer Behausung zu Jemgum öffentlich fellgebo¬
ten und den Meistbietenden , mit Vorbehalt der Approbation . emes hochpreißl . Pupil¬
len - Collegii , in Hinsicht der beyden ersterwähnten Immobilien , zugeschlagen .werden.

Taxe und Bedingungen sind auf dem hiesigen Amtgenchte und bey dem
Ausmiener Venekamp einzusehen , und können für die Gebühren in Adschrist abgefo-
dert werden . Etwaige unbekannte aus dem Hypothekenbuche nicht constirsnde Real-
Prätendenten uud diejenigen , welche ein Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeinen,
müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in termino lnhkast3üc )M8 melden ; widri¬
genfalls sie damit gegen die neuen Besitzer , in so ferne sie vorbenannte Immobilien
betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den isten Februar igai.
Wenckebach.

22 . Vermöge zu -Greetsiel und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirten Subha-
stations -Pateots mir beygefügten Werkaufs - Conditionibus , soll auf Ansuchen des weyl.
Ratbsherrn Wolthers zu Groningen und des weyl Landrentmeisters Conring zu Au-
rich Erben , deren in Communion

' habende Beheerdischheit in des Hausmanns Phi¬
lipp Herlyn L Lonst 6 Grasen unter Visquard , ü 9 Gulden in Gold jährlich , und
ums üte Jahr Meyde , wie auch in Beräußerungsfällen Ab - und Auffahrt , so auf
422 Gulden in Gold eidlich gewürdiget worden , am 12 . Marz nächstkünftig zu Vis¬
quard subhastir et und dem Meistbietenden lalva approbacione des hochlöbl . Pupillen«
Collegii zugeschlagen werden.

Laxe und Conditlones sind sowol auf dem hiesigen Amtgerichte , als bey dem
Justiz - Commi >sirrio und Ausmiener Schelten zur Einsicht und für die Gebühr Ab¬
schriftlich zu bekommen.

Etwaige unbekannt ? , aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-
Prateydenren muffen sich mit ihren Ansprüchen längstens in gedachtem Neimino beym
hiesigen Amtgerichte melden , widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen
den neuen Besitzer und in so weit sie das äolLinlum äirvctum betreffen , nicht werter
gehöret werden sollen.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 9ten Februar 1801.
LZ.
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23 , Am zten März , als am Dienstage , will der Bürger Schindel » in
Korden allerhand schön Hausgerath , Stühle , Schränke , Berten und Bettgewand
Porcellain und was mehr verkömmt, , durch den Ausmiener Lhoden von Velsen öffent¬
lich verkaufen lassen.

Am roten und Uten wollen Joseph Jacob Bargerbur Erben in Rorden
vls am Dienstag und Mittwochen , allerhand Hausgerath , Stühle , Schränke,
Kupfer - Messing , Gold und Silber , aoldene und silberne Taschen - Uhren und wes
mehr , verkömmt , durch den Ausmiener Thoden von Velsen öffentlich verkaufen l ssen.

24 . Der Schuster - Amts - Meister Gottfried Hermann Robbers am neur«
Harrlinger - Siel , will cur . nuie . weyl . Adde Grrdes Kinder daselbst , ein Schiffs-
ioot und ein Jagdschiff , sodann einiges Hausgeräthe am bevorstehenden Zlen M»
- es Vormittags 10 Uhr daselbst durch den Ausmiener Eücken verkaufen lassen.

LZ. Roelf Harms Buse in Neermohr ist willens , sein neu crbauetes Haus
mit Scheune und großem Garten , am Mittwochen den gten Marz, , des Morgens
10 Uhr daselbst in Gerd Smits Hause öffentlich verkaufen zu lassen.

2ü « Die Erben des weyland Dirk Liaden Barghoorn sind freiwillig ent¬
schlossen , folgende denen Erben zugehörige Sitzstellen in der großen Kirche, , als ; .

2 ) Eine Sitzstelle in der Lbsten Bank , die 2te,
2 ) Eine Sitzstelle in der nehmlichen Bank, , die 7te - .
Z) Eine Sitzstelle in der Lysten Bank , die erste-
4 ^> Eine Sitzstelle in der nehmlichen Bank, . die zrveyte,,
Z) Eine Sitzstelle in der nehmlichen Bank , die Zte -DtellH,
ü) Eine Sitzstelle in der nehmlichen . Bank , die gte,

am i/ten und 24 . Februar und 4ten Mnrzcurr . durch das Verganlungsi - Departe¬
ment ausprasentircn und verkaufen zu lassen.

Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing . einzuschen. .
LiZnatum Lmäae . rn Lüris . den ri . Februar 1801.

27 . Der . Vierziger und Kaufmann Claas Tholei , ist freywillig entschlossen,
sein an der Pottdackerftraße in Comp . io . No . 83 . stehendes Packhaus, , durch des
Vergantungs - Departement am iMn und 2gsten Februar , und 4ten März cur . aus-
präsentiren und verkaufen zu . lassen.

Conditionen find bey dem Vergantungs - Actuario Loesinss ^ernzusehen.
Ll^ vatum Lmstae in Luris . den Februar i8or.

Es ist der Martin Reno entschlossen , sein über den Bloembrüggen -Gang
in Comp . 72 . Nd . lZZ . liegenden Garten , durch das Vergantungs - Depastement bie-
selbst am kosten und 27sten Februar , sodann am üten März . curr . auspräsentiren und
verkaufen zu lassen.

Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzufehen » .
NMLtum Lmäse in curia , den n . Februar issr.

LS.



28 . Es ist der Tischlermeister G . Oostheim freywillig entsck- lossen , ftm 'as:
der neuen Srraße m Comp . 20 . No . 62 . siebendes Wohnhaus , durch

'
das Vergyu-

tungs - Departement am Losten , L/ften Februar und üten März . curr . -ausprasentirm
rmd verkaufen zu lassen . ^ ^

Condirionen sind
'
bey dem Vergantungs - Aetuario - Lorsing emzufthen und

in Wschnft zu haben,
Li ^natum bimäas in Curia , den II . Februar I § 0I.

Der Kaufmann I . I . Salaro ist vermöge 6ecreti äs s 1>dnan 6 ü freywellig
entschlossen , sein an der Neulhorsstraße in Comp . ü . Nro . 12 . stehendes Wohnhaus
durch das hiesige Vergantungs -Departement in dreyen Terminen , als am Losten und"

S7 . Februar , sodann am 6ten Marz curr . auspräsentiren und verkaufen zu lassen.
Conditiones sind bey dem Vergantungs - Aetuario Loestng ewzufthen undi » -

Abschrift zu haben.
LZvatum Lmllae in Lüria , den 11 . Februar Igor » .

29 . Es ist der Kaufmann JawA . Decker -, . als Beystanch des blvdssnnigerri
Jan Emen , entschlossen, , das demselben zugehörige Wohnhaus an der .Klunderburg-
siraße in Comp . 4 . No . r » durch das Vergantungs - Departement in dreyen Terminen,-
als am rosten , 27sten Februar und 6ren Marz curr . auspräsentiren und im letztert'
Termine , mit Vorbehalt der gerichtlichen Genehmigung , zuschlagen zn lassen.

Conditionen nebst Taxe sind bey dem Hieselbst und zu Oldersum affigirtem
Subhastativns - Patente einzusehen und bey dem Vergantungs - Aetuario . Loestng im
Abschrift zu haben.

Ugnatam Lmäae in Curia , denn . Frbruap I8öre-

Zo. Am 25. Februar soll des Nachmittags um r Uhr zu Aurich im schwar¬
zen Bären eine -OuaMität schönes Porcellain , imgleichen verschiedene sÜberne und gol¬
dene Taschenuhren , einige Stuben - Pendulen , welche 8 Tage gehen , mit Mahagonys-
und nusbaumnen Gehäusen , durch den Ausmiener Reuter öffentlich verkauft werden»

zi . Dem geehrten Publiko wird hiermit bekannt gemacht , daß dichte bey'
Bentheim auf dem Hause Langen , allerhand Sorten , sowohl ganz feine ; als aüch -
grober behauene Quadrat - Steine , sowohl Bentheüner als Hildelsaustr Steine , von
verschiedener Größe , dem Meistbietenden verkauft werden sollen ; der Lag des Ver¬
kaufs ist auf Donnerstag den iLten März dieses Jahrs festgesetzt , und können r die-
Steine vorher » von einem jeden besehen werden.

. » . Auch werden daselbst 2 schöne von fein gehauenen Quadersteinen gebauete:Brucken , mit ihren Bogen und '
Häuptern , so wie selbe noch gegenwärtig über einen '

meiten Hausgraben da stehen , zum Verkauf ausgesetzet
' werden , werm vorhin kerne -

Kaufnrstige sich deshalb verwendet und selbe erstanden haben . D . ezenigrn , welche"
gedachte Brucken zu kaufen willens sind , kö > nen selbe entweder in ihrer Lage jeden -
Tag besehen , oder sich an den Herrn Rentmeister Hülseberg arrf dem Hause Langen-» ey Bentbtlm wenden , der alsdann , wenn es verlangt wird , eine Abzeichntmggyo « «

Brucken mittheilen wird , und können auchchier die Kaufbedingrüsse erfahrenHieben , l8vz » 22



Z2 . Der Kaufmann Jürgen P . Meschcr ist freywiüig entschlossen , sein an
der Vottenthors - Straße in Comp , ir - Rrv . r . stehendes ansehnliches Wohnhaus,
Packhaus , Angebäude nebst Garten und Skallgebäudc , durch daS Vergantuuqs - De¬

partement auspräsentrren und im letzte » Termine zuschlagen zu lassen . D « Termine

find den 27 . Februar , 6ren und IZ . Mär ; curr . .
Oie Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuarw Loesing emzusehea

und in Abschrift .zu haben.
8 >Lnatum Cmcias UI Curia , den 16 - Februar I8ar«

Es ist die Anna Mescher vermöge -tecrav cle aicenansto freywillig entschlos¬
sen das belse - ben zugehörige Wohnhaus nebii Scheune in der Boltenchorsstraßc m

Comp . i2 . Nrs . 4 . in dreyen Terminen , als am z/ . Ftbruar , öten und 13 . Marz csrr.
durch das Vergantungs - Departement auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Conditionen sind bey dem Verganrungs - Actuario Loesing einzusehen.

Lignatnm Lmäas in Curia , den lü . Iedruar i 3? l.

Es ist vermöge Z -mreti cis alchnausto die hiesige Bäckerzunft Verneh¬
mens . die derselben zugehörige alte große Rochenmühle am Sandpfade durch d ->§
Veraantunqs - Departement am 2gsten Februar , Ztcn und ivlen Marz 1801 dem
Melsibretenden durch das Bergantungs - Departement auspra,ent,ren und verkauft,,
ru lassen Die Conditionen sind bey dem Vergautungs - Actuano Losing emzu,eh«n.
'

LlZnatmn Lmäae in Curia , den 16 . Februar 1801.
r > er Kaufmann Johann Bauermann ist entschlossen , sein h-ier im Hafen

lieamdes Schn7achschiff, deVerwagtmg , pl. min . 44 Rocken - Lasten groß , durch das

Vergantungs -Departement in 2 Termmen , am zten und 10 . Marz auspra,ent,ren und

verkaufen
Afassen

.
^ ^ Bergantungs - Actuario Loesing einzusehen.

Signatum Lmäae !u Curia , den 16 . Februar 1801.

ac Der Herr Rathsherr Meiners und Vierziger Otto Rutsch Bleeker find

srenwillia entschlossen , die denselben unter der Stadt Emdenschen kleinen Delchacht,

außtt - de?n Neuen Thore belegene , im Hypothekenbuch sub No . 184 0-3, stritte vnr

Graftn Landes , in dreyen Terminen , nemlrch am 27 . Februar , Gen und izken

Mär t̂ auspräsentiren und verkaufen zu lassen . .^ '
Conditionen sind bey dem Lergantungs - Actuarw Losing emzusehrn.

8i <ruatum Lmäae iu Curia , den 16 . Februar 1801.
^

26 Es ist die Greetje Sipkeö Vernehmens , ihr an die Hoenderkoper -StrG

Kmn » 7 ^
'

Nro 87 . stehendes Wohnhaus und Garten durch das Vergantungö -De-

parttm - pt LW und verkaufen zu lassen , und zwar am 27 . F -brnar , 6tm

und iz .
^ önditionen sind bey dem Bergantungs - Aekuano Loesing einzusehen.

8 >§natuni bimäae in Curia , den 16» Februar 1801»



Die Wittwe des weyland Jan Garbrands ist Vernehmens , durch das hie¬

sige Vergantungö - Departement am 27 . Februar , stcn und 13 . März 1801 das der¬

selben zugehörige , an der Oldersummer- Straße in Comp . 6 . Nro . 2ü . stehendes

Wohnhaus zum goldnen Block auspräsentiren und im letzten Termine Zuschlägen zu

Die Conditionen sind bey dem Vrrgantnngs - Actuario Loesing einzusehen.

ZIZnatum Lmäae in Curia , derriö . Februar i8oi.

Z 7> Vetznöge hicsclbß und auf dem Amtgrrichte zu Emden affigirten SuS ^-

hastationö - Patents mit bsygefügten Conditionibus , soll auf Ansuchen der weyland

Bürgermeisterin Adrrrri, . gebornea Blühm , Erden , deren unter Loquard belegenes

Landgut , Dyksterhaus genannt , bestehend
a) aus einer Behausung , Scheune , Kohl - und O

'
bstgarten nebst Gartenhaufe,

so von vereideten Taxatoren auf - - .
b) — zweyew Kirchen sitzen in der Loqusrder Kirche , so auf
c) — 5 Gräber auf dem däsigen Kirchhofe , so auf -

ä ) — 1 Kamp , so auf - - -

e ) — 1 äiro , so auf . - - -

f ) — dem halben Heller , so auf - -

imgleichen eines im Jahre 1777 besonders angekauften War¬

fes oder Kampes , so auf - - -

1600 Gulden,
40 —

IL0 —-
2c>oo —

950 —
475 —

YZO —

in Lumma auf - 611A Gulden
in Gold , nach Abzug der Lasten , gewürdiget worden,

am 6 . und IZ . März nachstkünfrig auf der hiesigen Amtgerichtsstube , sodann am 20.

ejnsäsm zu Loquard subhasiiret und . denen Meistbietenden , Livs approbaticme jullicii
zugeschlagen , auch in dem letzten Lermino ein in dem Garten befindlicher , in Sark-
stein ausgehauener , großer Löwe , eia in dem Gartenhause vorhandener Tisch mit ei¬
ner marmornen Plate und einige andere Mobilien verkaufet werden.

Taxe und Conditiones sind sowol auf dem hiesigen Amtgerichte , als bey
dem Ausmiener Willemsen zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen»

Etwaige unbekannte , aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-
Prätendenten , imgleichen diejenigen , welche ein Dienstbarkeitsrecht zu haben vermeh¬
rten , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens - in dem letzten Termino melden , wi¬
drigenfalls sie damitmach erfolgtem Anschläge gegen die neue Besitzer und in soweit sie
die- Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am König ! . Amtgerichte , den rs . Februar 1801.

38 . Am azsten Februar , als am Mittwoch , will Ede Hinr . Pauls aller¬
hand Schiffshvlz , eiserne Bolten , einige Tonnen Theer , Tauwerk , pl . m . looStäck
Nothholten , Iper « und Ellern Diehlen , und was mehr vorkömmt , auf dem Norder
Syhl öffentlich ansmienen lassen.

ThoLen von Velsen,' Vor-



Verheurungen.
e Mcvl . Eoert Heikes nachgelassene Kinder Vormünder , HinriH JanssenK^nlnrten wollen ein ihren Curanben gehörendes und Zu Oldersum siehendesL? m d-,inschbch»d.° d-- Sri« so Mi . Pf--°-n E,ssnd auch das Land , welches weyl. Eoert Heikes bey seiner Behauung gebraucht Hai,

Tz » i° ft-I, -»dVR»chmrn-gS „m I « >' zu L!d-°s°m m r -s Au«m» n-.s Egb-tt»Zaust , auf6 hinter einander folgende Jahre , verheuren lassen.
^

^
Sldersnm , den 14. Februar 1801 . H . O . Egberts , Ausmrener.

2 . Sämmtliche aus der Pacht gefallene Groochuser Armen - Lande werdenams6. Februardaselbst wieder öffentlich verpachtet.
Gelder , so ausgeboten «werden.

1 Die Annen - Kasse zu Pogum in Nieder - Rheiderland hat anstehendenM . Y ein Capital von 59 ( neun und fünfzig ) Pistolen und 7 Gulden
^ Stüber zins¬lick ru belegen : wem damit gedienet ist , und gehörige Sicherheit dafür stellen kann,der kann sich bey dem Hausmann Christian Detmrrs daselbst melden.

2. Die Apothekerinn Voss kn Emden hat wegen ihrer minderjährigen Toch¬ter ein CavitaHon zsoo Reichsthaler aufxrlmo May dieses Jahres , theils in Preuf-« sck tbeils in Holländisch Courant , im Ganzen oder zertheilten Summen , gegenLnvotdecarische Sicherheit und billige Imsen , zu belegen ; wem damit gedient ist , be¬liebe sich zu melden in Person oder durch postfteye Briefe.
2 Es sind mit bevorstehenden May circa 550 Rthlr . und um Jacobi, -nMhkr in Gold zinsbar zu belegen ; wer gegen gute Sicherheit davon profitirender melde sich entweder durchffreye Briefe oder persönlich bey dem Vögten Kattin Esens , als Curator des Styntje Voltmerschen Vermögens.
. Der Curator über Claas Nickaassen Tochter hat um May,1801 Bier bis

Lünfhundert Reichsthaler in Gold gegen billige Sinsen und hypothekarische Sicherheit?u belegen - wer solche verlangt , der kann sich bey dem Curator Johann Nrclaassenzu
Utwerdum

'
melden : Briefe werden franco erbeten.

5 Der Landrentmeister Bacmeister hat proprio nomine Anfangs May bi««
kes Sabres ein Capital von 520 Rthlr . Gold gegen hypothekarische Sicherheit zu 4 pro6eot Zinsen zu belegen ; wer davon Gebrauch mache» kann, wolle sich bey ihm melden.

Aurich , den ir . Februar 1801.
6. Gegen hinlängliche Sicherheit habe auf anstehenden May 1900 GuldenSn Göld Pupillen - Gelder zinslich zu belegen.

Leer, den 8. Februar l8or . 2lbr . Ehrlenholtz.
7. Der Syndicus de Poltere in Emden hat auf May nächstkünftig 400s

. Gulden Holländisch zinslich zu belegen ; « er dazu Lust hat und gehörige Siche - heit
Kellen kann , melde sich bey demselben.



8 . Die reformirte Communion - Armen- Casse in Leer hat nachstkunftigen
May 600 Gulden Courant gegen sichere Hypothek und billige Kin,en zu belegen ; wer
davon Gebrauch machen kann , melde sich nächstens bey dem Licent - Controlleur de
Grave daselbst.

y . Es sind auf May 1801 gegen sichere Hypothek ZooGulden? in Gold,
Pupillen- Gelder , zinslich zu belegen ; wer hievon Gebrauch machen kann , melde

sich beyIrischeJanssen zu Schatteburg.
10. Es sind z dis 4000 Gulden in Gold gegen ultimo May , sodann Z40

Rtblr. in eben derselben Münze aufprimo May d . I . zinslich zu belegen ; wer da¬
von Gebrauch zu machen beliebet und genügsame hypothekarische Sicherheit stellen
kann , der melde sich bey dem L-chulmeister Jacob Dirks Westerbroek zu Jennelt.

11 . DieArmenkasse zu Siegelsum hat von Stund an isoGulden oder prim»
May zinslich zu belegen. Wer davon Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stel¬
len kann , der melde sich bey dem Armenvorstsher daselbst.

' 12. Der Hausmann Jibbe Wiilgrubs Jacobs in der Ostermarsch hat auf
Mayc . 840Rthlr . oder 168Stück Pistolen, Pupillen - Gelder , gegen gehörige Si¬
cherheit und Cousins zur Eintragung , zinslich zu belegen , und können daher Liebha¬
ber sich persönlich oder durch postfreye Briefe bey ihm melden und obige Summe ent¬
weder ganz oder auch pro parte zinslich neZoollren.

iz . Der Notarius Heilman zu Norden hat den Auftrag 4 bis 6ooo Gulden
in Gold , im Ganzen oder in gecheckten Summen , auf sichere Hypothek gegen rz Pro-
rent zinsbar unterzubringen ; wer von diesem Gelbe unter bemeldeter Condition Ge¬
brauch machen will, kann sich bey chm melden und dieselbe May dieses Jahres em¬
pfangen.

Litationes Lreditorrrm.
1. Nachdem der Heye Garrelts auf dem Großen - Fehn , Aurich - Olden-

ksrffer Parochie , seine daselbst belegene Besitzungen , nemlich
I . eia Haus mit Garten und Lande , ursprünglich bestehend

r) aus einem , von dem , dem Gerd Gerdes Kuper von der Compagnie der
Ober - Erbpachter des Großen - Fehns in After - Erbpacht verliehenes
Lande, abgetheilten , anno 1792 von dem rc . Kuper an den Heye Gar¬
relts in der Ehe mit seiner weyl . ersten Eheftau , Trientje Heyen pri¬vatim verkauften Stücke Heidfeldes,

s) aus einem von dem , dem Seede Heyen von gedachter Compagnie in
After - Erbpacht gegebenen Landes , separirten , gleichfalls in Hn-
»0 1792 von dem Seede Heyen an den Heye Garrelts in seiner ersten
Ehe mit der weyl. Trientje Heyen privatim verkauften Stücke Held¬
feldes,

zusammen groß 4 Diemathen i6z Ruthen , wovon dem Heye Garrelts auch
ferner gedachten weyl. ersten Ehefrauen Hälfte vsr teüamentum derselben«rgenthurnttch zustand,

( No. Xx. ) II.



n . den im Jahre I7YOvon der Compagnie der Ober - Erbpächter des Grvßen-
Fehnö , an die Eheleute Gerd Gerdes Kuper und Maria Hippen in Astetv
Erbpacht verliehenen Grund des im Februar a . c . von diesen an den Severin
Severins privatim verkauften , und von Letzterem 6 . 22 . September 3 . e.
an den Heye Garrelts gerichtlich in Näherkauf abgestandenen Hauses mit
Garten und Lande , groß z Diemathen 174 Ruthen , von welchem der Heye
Garrelts das Haus abbrechen wird,

iub äato 24 . September dieses Jahres an den Gastwirth Johann Jacobs Bunting,
gleichfalls auf dem Großen - Fehn privatim verkauft hat.

So werden auf Instanz des Letzteren , Alle und Jede , welche auf diese,
von ihm zu consoUducnde beyde Besitzungen oderauf die Kaufgelder resp . ein Eiaen-
thums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand-
vder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb z Mona-
len , spätestens am 10 . März 1821 , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commis¬
sarien , Adv . Fisci Jhering , Ach . Fisci Tjaden rc . ihre Ansprüche auf dem Amtze-
richte Aurich anzuwelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung?
daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an die Grundstücke präcludirt , und ihm
scwol gegen den Provocanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kom¬
mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werdemfolle.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den zten December 1320 . Telting.

2 . Auf Ansuchen des Kaufmanns Jacvbus Soukes Vissering , ist bey die¬
sem Amtgerichte , wegen zweyer , durch denselben von Geerd Blrckslagers Wittwe
und des Peter Lulofs Ehefrau Hilcke Steerenborgs öffentlich angekauften , an der
Oster - Straße belegenen Wohnungen mit Garten - Grund , wovon das eineNord an
der Straße , Ost und West an Verkäufer und Süd an der Ems , das andere Nord an
der Osterstraße , Ost und West an Ve - käufer und Süd ebenfalls an der Ems beschwer¬
tet ist , der Liquidations - Prozeß eröfnet worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorkeschriebene Immobilien
aus Erb - Näber - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen
Recht einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit eckctLiiter vorgeladen,
solche innerhalb z Monate , längstens aber in termino den 12 . März 2 . s. anzugeben,
widrigenfalls sie damit präcludirt und in Hinsicht der Immobilien und des Kaufpretii
gegen die Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichk , den isten December 1800.

z . Auf Ansuchen des Bäckers Andreas Sybens zu Hamswehrum ist cita-

t ! c> eämtalis zur Mgabe und Jusiification wider alle nnd jede , welche aus die durch
denselben im Jahre i7yy von den Geschwistern Jan Focken , Syben , Aafke , Dedje
und Elke Edzards angekaufte Hälfte von 8 und 4 Grasen Landes unter Upleward und

Hamswehrum , Anspruch , Forderung , Näherk -rufs - oder sonstiges Reckt zu haben
vermeynen , cnm termino von 12 Wochen et praeclulivo auf den Zten März nachst-

künftig ? bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am Königs . Amtgerichte , den 29 . November 1820 . 4»

i



4 . Auf Ansuchen Jan Janssen Focken tutorio seines Sohnes Johann Chri-

stopher Focken n-oie . zu Loga , ist bey diesem Amtgerichte , wegen eines von Christo-

rl,er Nannen privatim augekaufren Hauses und Erbpachts - Grundes auf der Leerer

Gaste vor der Ost - rstraße , Ost an Lohmann Warntjes , Süd am Heerwege , West an

Jan Sweede , und Nord an Weltmanns Aecker belegen , der Liquidations - Prozeß

erofnet worden . Es werden demnach alle und jede , welche an vvrbeschriebenes Im¬

mobile aus Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern

dinglichen Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit eäictaliter

vorgeladen , solche innerhalb g Monate , längstens aber In teimmo den 27 . Märza . st.

«nzugrden , widrigenfalls sie bannt in Hinsicht des Immobiles und des Kaufpretii

zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Leer im Amtgerichte , den 12 . December 1800.

z . Vom Amtgerichte Stickhausen werden alle diejenigen , welche ans den

zu Neuburg belogenen , dem Hausmann Hinrich Dircks aus dem Nachlasse seines

Vaters Dirck Willms zugefallenen und von seiner Mutter Anna Margaretha Hin-

richs und seinen beydcn Schwestern Anna Juliana Dircks und deren Ehemann Tiabbe

Elsen Jbeling , sodann der Gesche Dircks und deren Ehemann Weyert Ahlrichö , nach

einem im Monat Jun . 1769 privatim geschloffenen Contracte in Eigenthum übertrr-

genen halben Platz , aus irgend einem Grunde ein Eigenthums - Dienstbarkeits - Be¬

näherungs - Pfand - Reunions - oder sonstiges dingliches Recht haben mögten , hie¬

durch vorgeladen , solche Ansprüche innerhalb z Monaten und spätestens den 10 . März

Vormittags y Uhr entweder persönlich oder durch einen zulässigen Mandcttarium be¬

stimmt snzugeben , und zwar unter der Warnung , daß die Ausbleibenden mit ihren

Ansprüchen an das Grundstück präcludiret , ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt

und der titnlus postesüonis für den Hinrich Dircks berichtigt werden solle.

Stickhausen im Amtgerichte , den 6. December 1800.

6 . Die Erben der weyl . Tjaduwe und Metje Wolthuis zuWrndschoten ver¬

kauften öffentlich:
1) das äomirilum ciirectum eines durch Tjaduwe und Metje Wolthuis an Jan

Wirtjes Aeissen und Swaantje Lübbrrs in Erbpacht verliehenen zu Boene

belegenen Heerdes oum annexis;
2) ein Stück Landes , 14 Diemathen 28L1S Ruthen groß , auf demBunder - Jn-

tereffenten - Polder , und zwar Ost an die Lohne , Süd am Heerwege , West
am Ringschloot und Nord an Enno Seebes Wittwe Lande belegen,

und erstand der Sweer Jans curatorio Aisse Jans noie . das aä 1 . erwähnte storvi-

nium äireotum Les Heerdes , und die Gebrüder Jan und Hinrich Boelsum das stllö 2.

bemelbete St ^ ckland.
Zur mehreren Sicherheit des Besitzes , besonders aber Behuf vollständiger

Berichtigung tituli poÜLsstonis , da Verkaufere ihre Erbfolge nicht gehörig nachzu-
wei >

'en im Stande sind , ist bey diesem Amtgerichte der Liquidations - Prdzeß eröfnet
worden . Es werden demnach alle und jede , welche an vor beschriebene Stücke aus

Erb-



Er- - Näber - Pfand- Dienstbarkeits - oder aus einem andern dinglichen Rechte ei¬
nige Ansprüche machen oder der Berichtigung ritnli poüesüonis widersprechen zu kön¬
nen vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb 3 Monaten , lawi-
siens aber in termino den ry . März a . k. anzugeben ; widrigenfalls sie damit in Hin¬
sicht dieser Immobilien und des Kaufpretii gegen die Käufer präciudirt und zum im¬
merwährenden Stillschweigenverwiesen und der titulns postesüonls für Provvcanle»
berichtiget werden solle.

Leer im Amkgerichte , den 8 . December 1800.
7. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inKantiam des Iwiru - Fr-

- rikanten Jacob Lesecamp daselbst eckictales wider alle und jede , weiche auf das von
dem gewesenen Awirnfadrikanten Waalke Waalkes dem Kaufmann Berens Leseiamp
verkaufte , sodann dem Imploranten cedirte Haus an der Burggruße in Compagn. 4.
No . ro. , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung
oder Näherkauförechtzu haben vermeinen , mim rermino von 3 Monaten , etrepro-
äuct . praenlus. auf den ig . März nächstkünftig Vormittags 10 Uhr bey Strafe eines
immerwährendenStillschweigens und der Präclusion erkannt»

8. Bey dem Stadtgericht zu Emden find sä instsnüam des Bau-Inspektors"W . Blanken I ; und des Krieges -Commiff. H. L. Schramm daselbst Edictales wider
alle und jede , welche auf das von dem letzter» von dem Vierziger D . Noemes acqni-
rirte Wohnhaus und Garten in Comp . 4. Num . 40. am großen Kirchhofe , und cv«
dem Kriegc - Commiff. Schramm an den Bau-Inspektor Blanken , jedoch MitAussch .H
des dahinten befindlichen Gartens verkaufte Haus , aus irgend einigem Grund« einen
Real - Anspruch, Servitut , Forderung oder Näherkaufsrecht zu haben vermeynen,
cum termino von drey Monate et reproäuct. xraeclrck . auf den 23 . März mit . Vor¬
mittags io Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclu¬
sion erkannt.

9. Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz der Eheleute H . m
Habben und Greetze Bruns vom Vossebarg hinter Strackhokt, Alle undIede , ne che
auf die anno 1794 von den Eheleuten Claas Janffen und Greetje Albertö daselbst an
sie privatim verkaufte , z» der Verkäufer dortigem Colonate gehörig gewesene , an der
Südseite des Colloger Mohrweges belegene , und von den Provokanten mit einem
Hause versehene 2 Dremath 189 Ruthen 16 Fuß Erbpachts - Grundes , wozu, ihnen
von der hochpreWchen Krieges - und Domainen - Kammer das anfängliche Ucbermaaß
zu 114 Ruthen 128 Fuß nachher in Erbpacht verliehen ist , oder auf die Kaufgelder,
resp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benä¬
herungs Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , in¬
nerhalb 9 Wochen , spätestens am 20. März d . I . persönlich oder durch die hiesige
JustizcvmmiffarienStürenburg , Derniers , Weber rc. ihre Ansprüche auf dem Amt¬
gerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung,
daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das aufgebotene Grundstück präclu-
dirt , und ihm sowol gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur
Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.io.



10 . Vom Amtgenckte zu Aurich werden , auf Instanz der Eheleute CkmjM

»her Ludwig Wienranck und Greetje J .mffen am Rechtsupwegs , Marrenhafer Kirch-

Lmls , All« und Jede , dir auf ein daselbst belegeneö Haus mit Garten und Lande^

groß , außer ioo Ruthen für Haus - und Garten - Stäre , 2 Diemath 62 Ruthen,

dessen Grund von der Hvchpreißl . Krieges - und Domair . en - Kammer den Eheleuten

Berend Betels und Jrwste Janssen daselbst in Erbpacht verliehen , und welches Im¬

mobile von diesem im Jahre 1788 an den Lrard Gerdrö daselbst privatim verkauft , so¬

dann in Ho . 1790 von demsechen an seinen Sohn Gerd Tiards , retzo hinter den Ol-

dcvorger Arche- n wohnhaft , übertragen , hiernächst durch die Brüder Johann Brrends

und Betelt Eden Berendö Söhne der ersten Besitzer benähert , dara » ; von dem Johann

Berenös für dessen Hälfte an den Betelt Eden Berends am Rechtsupwegs avgeftans

den , und nun von Letzteren an die Provokanten privatim verkauft ist , oder auf die

Kaufgelder resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienftbar-

keitö - Beväberung - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich

vvrgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 20 , Märzd . I . persönlich oder durch

die hiesige Justiz - Commissarien , Stürenburg , Detmers , Webern , ihre Ansprüche

auf oem limtgerichre Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , untex

der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Colonatpräclu-

dirt , und ihm sowol gegen die Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur

Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll,

11 . Nachdem über das Vermögen des Hinrich Klemm zu Leer der Cvncurs

erkannt worden ; so wird solches hierdurch bekannt gemacht , und werden sammtliche

Creditvres hierdurch eäictaiiter vorgeladen , ihre Ansprüche an dis Conours - Masse

( weiche in einem Hause , etwas Mobilien und Buchschulden besteht, ) innerhalb-

z Monate , längstens aber !n tormino den 15 . April s . k,bey diesem Gerichte anzu-

geben , widrigenfalls sie mit ihren Forderungen an die Masse präcludirt und gegen

die sich meldende Creditoren zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden

sollen. Mrigens werden den etwaigen auswärtigen Creditoren , welche durch allzu --

weite Entfernung oder ander e legale Ehehaften an der persönlichen Erscheinung verhin¬

dert werden , und denen es Hieselbst an Bekanntschaft fehlen mögte , die hiesigen Ju¬

stiz - Commissions - Räthe , Sütthoff , Schröder , Höting und - Ungcrland in Vorschlag-

gebracht , an deren einen sie sich wenden und denselben mit Information und Voll¬

macht versehen können.
Sodann wird zugleich auch der abwesende Gemeinschuldner Hinrich Klemm

hiermit vorgeladen , im bemeldeten Liquidations - Termin persönlich zu erscheinen und

dem Contradictor die ihm beywohnenden die Masse betreffende Nachrichten mitzuthei»

len und besonders über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben.

Leer im Amtgerichte , den 22 . December 1800.

12 . Bey dem Königs Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Harm-

Cornelius zu Larrelt die Edictaleö wider alle und rede , welche auf das , durch Provo¬

kanten von dem Gerichtsdiener Claas Claassen zu Larrelt privatim angokaufte Haus-

c. s. am Deiche zwischen Larrelt und demMühlrnwars, aus irgend einigem. Grunds
Lim



rin EO- Elgrnthums - Benahermigs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Er-
trag schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeinen möchten
cum termino von y Wochen , et reprvlluct . xraeclus . auf Donnerstag den 26 . Marr
Fut . des Vormittags io Uhr unter der Warnung erkannt :

' ^

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf besagtes
Immobile werden präcludiret und ihnen damit gegen den jetzigen Besitzer

.ein ewiges Stillschweigen werde auferleget werden .
^

Signatum Emden m > König !. Amtgerichte , den z . Januar iZok . Wenckebach.

iz . Der Warfsmann Claas Geyken zu .Simonswolde « ., welcher mit L '
eb-

bent Tholen in der Ehe lebet , hat von seinem Bruder , Wa/fsmann LLillm Gersten

ein Warfhaus zu Simonswolden mit annezem Grunde p - lvatim augekauft und zur

Erhaltung einer Präcluston gegen , unbekannte Real - Prätendenten ein gerichtliches

Aufgebot nachgesucht.
Es werden demnach alle diejenigen , -welche auf solches Haus c . a . aus ir¬

gend einigem Grunde ein Eigentums - Näherkaufö - Pfand - den Nutzungs - Ertrag
schmälerndes , wiewol unbeMerkbar .es .lDicnsibarkeits - oder sonstiges dingliches Recht

zu haben vermeinen möchten , hiermit »erabladet , solches innerhalb y Wochen , und

spätestens am Donnerstage den 26 . März igor Vormittags ic > Uhr , entweder per¬

sönlich oder durch zulässige Mandatanen aä acta anzugeben und gesetzlich zu beschet

nigen ; widrigenfalls sie damit präcludiret und zum ewigen Stillschweigen werden ver¬

urteilet werden.
Geben Oldersum in Inäicic, , den 29 . December 1800 . Möller.

14 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Webers Johann

Doden zu Tjüche Alle und Jede , welche auf die ihm von des weyl . Focke Betelts

Wittwe , Petercke Janssen , und beyden Söhnen , Johann Hrnrich Focken Hane und

Betelt Focken daselbst , lut , ä . 27 . Oktober 1,8,00 öffentlich verkaufte westliche , durch
den Anbau einer Scheune vergrößerte Hälfte eines dort belegenen Hauses von zweyen

Wohnungen , des Gartens hinter demselben und eines Gartens über den Weg , —

von welchem ganzen Jmmobili der Wilcke Apckes die östliche Hälfte besitzet , — mit

Aufschlags - Gerechtigkeit auf der Dreesche , oder auf die Kaufgelder , resp . ein Ei¬

gentums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeitö - Pfand - oder son¬

stiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgrladen , innerhalb ü Wochen , spä¬

testens am 20 . Marz d . Jahres persönlich oder durch die hiesige Justizcommiffarien,
Srärenburg , Detmers , Weber rc . ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich an-

zumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Aus-

bleibende m : t seinen Ansprüchen präcludirt , und ihm sowol gegen den Provokanten,
als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges

Stillschweigen auferlegt werden soll.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den IZ . Januar 2801 . Telting.

15 . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Hausmanns

Dirk Hellmers in Engerhave citatlo eäictalis wider alle und jede , welche auf das von
- des- .



ZL7

des weyl. Webermeisters Dirk Fvlkerts Wittwe M -ttje Betten an Provokanten den

Zten November 3. x. privatim verkaufte , an der Kirchsiraße im Westerklnft zte Rvtt

Nro . Zyo» belegene Haus nebst Garten ein Erb - Eigenthums - Pfand - Drrnstbar-

keits - Benäherungs - oder sonstiges Real Recht und Forderungen zu haben vermey-

cum termino rsprocluctioniL et annotationis von 9 Wochen et praeclulivo auf

den LL. Marz s. c . unter der Verwarnung erkannt:
daß die Auöbleibrnöen mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬

gen auf bemeldetrs Haus cum annexis präcludiret und zum ewigen Still¬

schweigen verwiesen werden sollen.
LiAllLtuw ^ srstae in Luria , den Zten Januar 78or.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

lö . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen der Eheleute Tön-

ies Poppen und Folmtje Hedden cikatio stlictalis wider alle und jede , welche auf das

von den Eheleuten Arcnd Hayeu und Martje Hinrichö den Lg . Oktober 1791 an Pro¬

vokanten privatim verkaufte , am Ende der Mühlenstraße im Norder - Kluft 6ten Rotk

No . 629 . belegene Haus nebst Garten , ein Erd - Eigenthums - Pfand - Dieustbar-

keirs - Benaherungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermei¬

nen, cum termiuo reprostuLtronis et annotationis von 9 Wochen ^ et praecluüv»

auf den 25. März a . c . unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibenden mir ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬

gen aus bemeldetes Haus cum -mnexst praeclnälret und zum ewigen Still¬

schweigen verwiesen werden sollen.
8iMLtum Uoräae in Euria , den Z . Januar I8or.

Amrsverwalter , Bürgermeister und Rath.

17. Auf Ansuchen des Wessel Heyen zu Ihren , ist bey diesem Amtgerichte

wegen eines von dem Hinrich Gserdes privatim angekauften Acker und io Schritt

Grundes , welches Nordostseit an dem Garten des Verkäufers belegen , der Liquida¬

tions - Prozeß ersfnet worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebeneö Immobile

aus Erb - Naher - Pfand - Dienstdarkeits - oder einem sonstigen dinglichen Rechte ei¬

nige Ansprüche machen zu können vsrmeyncn , hiermit schmälster vorgeladen , solche

innerhalb b Wochen , spätestens aber den 12 . März rr . c . anzugeben , widrigenfalls

sie damit pracludiret , und in Hinsicht des Käufers und des Kaufpretii zum immer¬

währenden Sllllschcveigenverwiesen werden sollen'.
Leer im Amjgericht , den 21 . Januar 1821.

i8 - Beym hiesigen Amtgerichte ist cstnti 'o schstalss Zur Angabe und Justifi-
cation wider alle und jede , welche auf das - durch den Jimmermsnn Borke Hinrichs
Wenholt von seinem weyland Vater Hinrich Jansscn WenlMt für die eine und von sei¬
nem auch weyl . Bruder Conrad Hinrichs Wenholi für die andere - Hälfte geerbte , im

Jahre 1788 an GarreltJacobs verkaufst und von des M .nuermristers Hinrich Focken
Ehefrauen , Antje Borken Wenholt nur Näherlauf besprpchenr , durch einen Vergleich

aber



über Hem Garrelt Jacobs verbliebene, zu Loquard belegen« Haus nebst Garten , ei¬
nem außerhalb deö Dorfes belegenenAcker und 2 Gräbern auf dem Kirchhofe Anspruch,
Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen,
«um tsrrm' no von 6 Wochen et prneclnüvo auf den 12 . März nächstkünftig , bey
Strafe eines immerwährendenStillschweigens erkannt.

Pewsum am Königl . Amtgerichte, den 19 . Januar r^oi.
iy . Bey dem Königl . Amtgerichte zu Wittmund ist über des sich für insol¬

vent erklärten Böttcher Gerhard Diederich Albers zu Burhave gesammtesVermögen
der generale Concurs eröfnet , und cicatio ellictalis wider alle diejenigen , welche
daran Spruch und Forderung zu haben vermeynen, cum termino zur Anmeldungund
Nachweisung ihrer Ansprüche von 6 Wochen et prascluüvo auf den11. Marz nächste,
unter der Warnung erkannt, daß die Ausbleibenden mit ihren Forderungen an die
Masse präcludiret und ihnen gegen die übrigen Creditorrs ein immerwährendes Still¬
schweigen auferleget werden solle.

Wittmund im Amtgenchte , den 17. Januar 1301. Mohrmg.
22. Der wryl . Gastwirt!) Jan Jonas zu Larrelt besaß einen gewissen Kohl-

aarten daselbst , schwettend östlich an eine Trift , südlich an Geerd Harms Gatten, so¬
dann west- und nördlich an den Heerweg. Dessen Kinder Curatoren verkauften dic-

Kohlgarten im Jahre1784an den Sielrichter Peter Frerichs und den Kaufmann
^ Praal. Ersterer trat darauf feine Hälfte wieder an die Verkaufere ab , und

überließen nachher besagte Hälfte an den Mitkäufer Geerd I . Praal. Letzterer
verließ darauf dieses Grundstück an den Berend Harms Schröder zu Larrelt, und

bat sowol zur vollständigenBerichtigung deö üwll xostes6oiÜ8 , als auch wider
undjedeunbekannte Real - Prätendenten dieses Jmmobilis tue estictaleL nachge-

e.uvet welche dann auch Dato erkannt worden.
^

Von dem Königl. Emder Amtgerichte werden daher alle und jede , welche auf
^ »meldeten Kohlgarten aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Reu-

-»ns - Benäherungs - Pfand- Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes,
iraend ein sonstiges dingliches Recht zu haben vermeinen möchten , hierdurch

^ wtaliter vorgeladen , sothane ihre Ansprüche binnen 6 Wochen , längstens aber in
l inc, reproäuct. praeclns. am Donnerstage den 19 . März tut. Vormittags zehn
« br anzugrden und zu justificiren , unter der Warnung .« yr « s Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen werden praclu-

diret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigenauferleget , auch der ti-
wlns pailcstronis für den Provokanten berichtiget werden soll.

Signatum Emden im Königl. Amtgerichte, den so . Januar 1801. Wenckebach.
21 . -Lä inlkantlam des Arend Garmerö in Kleinheyde werden alle und jc-

welche auf die von ihm im Jahre 1779 von dem Jan Andreessen p ivatim erstatt¬
en » Marfstätte in Kleinheide , angeblich bestehend aus einem Haufe , einem sehr klei-

Warsse, worüber der Besitzer der Warfstätte von Jann Aries ein freyes Fußpfad
einen Garten und pl. min. I Diemath Halbland , gränzend ins Norden an Jann

Attes ins Westen an Jacob Gerdes Wittwe, ins Süden an dce gemeineTrifft, -ns« » »»v , Vsteu



Osten an den gemeinen Moorweg , welchen Arend Garmers in der Breite seines bars
anliegenden Landes unterhalten muß , ein Servituts - Näder - Erb - Reunionö - oder
sonstiges das Eigenthum oder die Nutzung resp . schmälerndes Real - Recht haben mög-
ten , oder gegen die Verwendung des Kaufpretu etwas zu sagen hätten , hiomit per-emtorie öorgeladen , innerhalb 6 Wochen und spätestens in tsrmino reproäuctionis
den 26. Marz bevorstehend Morgens y Mr anhero zu erscheinen , ihre Forderungen,sä sota anzugeben , selbige mit Justificatorien in orlZwLli zu belegen , mit dem Pro¬
vokanten gütliche Handlung zu pflegen , und nöthigenfalls rechtliche Entscheidung zugewärtigen.

Nach Ablauf des Termini aber sollen für beschlossen geachtet , und die¬
jenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justificiret,mit denselben präcludiret und ihnen desfalls gegen den Jmpetranten sowohl als gegenandere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschweigen auferleget werden^.Signatum Berum im Amtgerichte , den 17. Januar 1821. Kettler.

22. Lx eommMons einer Hvchpreißl. Regierung werden vom Amtgerichte
zu Aurich Alle und Jede , welche an die unzulänglich befundene Vermögens - Massedes wcyl . Kammer-Actenhefrers Christian Friedrich Kapherr auf der Vorstadt Aurich,bestehend

1) in einem Erbpachts - Garten in der Julianenburg,
2) in gen Lodtengräberu auf dem Kirchhofe zu Aurich,
z) in Mobilien,

worüber auf Ansuchen der Wittwe und Vormünder der minderjährigen Kinder Oatsder Coneurs eröfnet worden , einige Ansprüche haben mögten , hiemit eäictslitev
vorgeladen, in y Wochen , spätestens am 17 . April d. Z. persönlich oder durch die
hiesige Justiz - Commlffarien , Stürenburg, Detmers , Weber rc . ihre Ansprüche an¬
zugeben, und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß die Ausblei-bende mit allen Ansprüchen an gedachte Masse werden präcludiret , und ihnen deshalb
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Zugleich wir- allen denjenigen , welche von dem weyl . Gemeinschuldner et¬was an Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben,solches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichtegetreulich abzuliefern , unter der Warnung : daß eine sonstige Ablieferung die noch¬malige zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfands- undetwaigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 26 . Januar 1 gar. Telting.

2z . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Hinrich Georg-zu Uppenborg, Alle und Jede , chie auf ein bey Uppenborg auf der Bangsteder Meedebelegenes Haus mit Garten , dessen zu der Fentje und Ehnke Janssen Viertelheerde znFahne gehörig gewesener Grund , von diesen beyden Schwestern mir Zuziehung derFentje Ehemannes , Rolf Peters im Jahre 1796 an den Schneider Ubbe Janssen be»Uppenborg privatim verkauft , sodann von ihm mit einem Hause versehen ., und wel-( No. 9 . Y y. ) ches



ches üvmohlls ftlb ä . 22 . September 1820 - von demselben an den Provocanten priva¬

tim verkauft , von Letzte em cüe io . Sctobrr es . a . an die Ehnke Junssen zu Fahne,

ex capite vlc'witatis in Naberkaus abgestanden, am yren November 1822 aber von
der Ehnke Janffen wieder an den Hinrrch Georgs pnvarim verkauft ist . oder auf die

Kaufgelder refp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Die - Dar-

keits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben wbgten , öffentlich

»vrgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 14 : -April d. I . persönlich oder du ch

die hiesige Justiz - Commissarien , Adv , Fisci I Hering , Adjunctus Fisci Tiaden rc. ,

ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nach¬

zuweisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das

Grundstück präcludirt, , und ihm sowol gegen den Provocanten , al 's gegen die sich

«twa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigenaufer¬

leget werden soll.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 26 . Januar 1801 . Telting:

24 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Schiffers Serbe

Harms Jhler und dessen Ehefrauen Anna Harms Lucht vom Boekzeteler - Dchn , Alle

und Jede , welche auf ein im Jahre 1753 von den Ober - Erbpächtern des Beekzeteler-

Dehns an die weyl . Eheleute Paul Harsiebroek Lücht , sonst auch Paul Frerichs Lücht

genannt , und Antje Lammerts Buss daselbst in After - Erbpacht verliehenes , -^0 . i/yi

aus derselben Nachlaß an den Hinrich Hinrichs Lucht auf dem Boekzeteler - Behn , so¬

dann im Jahre 1799 , von diesem mir dem durch ihn darauf erbaueten Hause an die

Provocanten privatim verkauftes , auf dem Boekzeteftr - Fehn an der neuen Ausschei¬

dungs - Wecke belegeneö Stück Untergrundes , beschwettet ins Süden an Arend Be-

rends oder auf die Kaufgelder resp . ein Eigcnthums - den Ertrag der Nützungschmä-

lernbes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben

mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am - 4 . April d . I.

persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Stürenburg , Detmers - We¬

der rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte zu Aurich anzumelden , und deren Rich¬

tigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprü¬

chen an das Haus mit Lande präcludirt , und ihm sowol gegen die Provocanten , als

gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Still¬

schweigen auferleget werden solle.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 25 . Januar 1801 . Telting.

25 . Die weyl . Trientje Redmers zu Hinte verkaufte vor einigen Jahren an

den weyl . Hinrich Siefkens ein Stück Gartengrundes aus der Hand ; dieser erbauet-

darauf ein Wurfhaus , welches , nach dem davon vorhandenen Kaufbriefe , östlich am

Heerwege , südlich am Fußpfade - westlich an Reemt Ulfers , jetzt Hinrich Bohlen

Wittwe Garten , und nördlich an einer Drift beschwertet ist : von dem H . Siefkens

kaufte das Haus cum snnexis der Arbeiter Hinrich Onnen , welcher nachher solches an

den Harm Janssen gegen ein anderes zu Hinte stehendes Haus vertauschte . Bon dem

letztbenannten hat solches der Arbeiter Jan Dirks Janffen durch einen Vergleich in
Si-



Eiaenthmn erböltsn , imd dieser hak sowol zur vollständigen Berichtigung des tltu-

li pi -ÜeNonis , . als auch wider alle und jede unbekannte Real - Pratelldenten dieses

Jmmobilis die Edictales nachgesuchet , welche auch 6ato erkannt worden.

Von dem Königlichen Amtgerichte zu Emden werden daher alle und jede,

welche auf mehrbcsagtes Haus cum nunexis aus irgend einigem Grunde ein Erb-

Eiaenthums - Reunions - Benäherungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Er¬

trag schmälerndes- oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeinen möch¬

ten hierdurch edictaliter vorgeladeu , so
'
thane ihre Ansprüche und Forderungen bin¬

nen y Wochen . längstens aber in dem präklusivischen Reproductions - Termine , am

Montage den iz . April kut . Vormittags io Uhr bey dem hiesigen Amtgerichte anzu¬

geben und zu justificiren , unter der Warnung:
daß die Aussendleidrnden mit . ihremetwaigen Real - Ansprüchen pracludirrt
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen ; auch auf den

Grund der zu eröfnenden Präclusions - Sentenz der titulus postsKoliis für
den Provokanten berichtiget werden soll.

Signatum Emden . im König !. Amtgerichte , den rasten Januar rgor.
Wenckebach.

26 . Bey dem König ! . Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Bäcker¬

meisters Harm Hinrichs Lidden zu Ditzum , die Edictales wider alle und jede , welche

auf die, durch Provokanten von .den Eheleuten Geerd Dircks und Heepke Jurjenö pri¬
vatim angekaufte zwey Drittheile eines Hauses c . a . zu Ditzum aus irgend einigem
Grunde ein Erb - Eigenthums - Benäherungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nu¬

tzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real -Recht zu haben vermrvnen

möchten , cum tsrnüno von zen Monaten et reprolluct prsecluk . auf Donnerstag den

zo . April km . des Vormittags 10 Uhr , unter der Warnung erkannt:

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf dieses
Immobile präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen»

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den .iz . Januar iSor.
Wenckebach.

27 . Die weyl . Eheleute Me Wilken und Aaste Claaffen besaßen gewisse
drry Grasen unter Jemgum und vererbten solche auf ihre Tochter Leelke Meö Wilken»
Diese und ihr Mrmann Marten Martens Fürup verkauften selbige darauf im Jahre
i/yr privatim ^rn Luitjen Doedrn zu Climpe , und dieser hat sowol zu seiner -eigene«
Sicherheit als auch zur vollständigen Berichtigung des Brsitztitels bey dem Königs»
Amtgerichte zu Emden die Edictales nachgesuchet , welche auch Dato erkannt worden.

Von benanntem Amtgerichte werden daher alle und Jede , welche auf obbe-
nannte z Grasen aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Reunions - Be¬
näherungs - Pfand - Dienstbarkeits « den Nutzungs - Ertrag -schmälerndes oder irgend
ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen möchten , hierdurch eälctalrter vorgela-
den , sothane ihre Ansprüche und Forderungen binnen 9 Wochen , längstens aber in
dem praclusivischen .Reproductions - Termin , am Montage , den iz . April kut . Vor-
Mittags IO Uhr bey dem hiesigen Amtgerichte -anzugeben und zu rechtfertigen , unter
der Warnung ;

" ^ ^
^



- aß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen präcludiret,
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen , sodann der tit.
posteL auf Ken Grund der zu erösnenden Präclusions - Sentenz für den
Provokanten berichtiget werden soll.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den 23 . Januar 1801.
^ Wenckebach.

28 . Bey dem König ! . Amtgerichte zu Emden sindaufAnsuchen des I . C . Schmiß
in . n . des Hausmanns Dirk Geerds Beckmann zu Cirkwerum die Edictales wider M
und jede , welche auf das durch den Provokanten von dem Uhrmacher Hinrich Janssen
Duitsmann nnd desselben Ehefrau Aleid Dirks privatim angekaufte Haus zu Hinte,
aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Benäherungs - Pftmd - Dienst-
lbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real - Recht
zu haben vermeynen möchten , cum termino von 9 Wochen et rexroch xrsecl . auf
Montag , den 13 . April kut . Vormittags io Uhr , unter der Warnung erkannt:

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen präcludiret,
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den 24 . Januar 1801.
Wenckebach : z

2y . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Regierungs - Pr - !
dellen Harm Tobias Peine Hieselbst , Alle und Jede , welche auf den anno 1737 in der '

Erbtheilung des weyl . Johann Alberts Blank Nachlasses , an dessen Tochter Barbara '

Blanken , des weyl . Schusters Albert Meyer Ehefrau , zum alleinigen Eigenthum ab- l

gestandenen mit deren um Martini 1706 erfolgten Abstechen auf ihren einzigen Sohn,
den Bürger Hinrich Meyer zu Aurich vererbten und von diesem jetzo an den Provo¬
kanten privatim verkauften , vor dem Auricher Dster - Thore beym Palmsh ^ fbelegcnen
Garten oder auf die Kaufgelder resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmä¬
lerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben
mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 6 Wochen , spätestens am 27 . März d. I.
persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Adv . Fisci Jhering , Adj . Fi-
sci Tiaden rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumeldem und deren

. Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen
Ansprüchen an den Garten präcludirt , und ihm sowol gegen den Provokanten , als

gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Still¬

schweigen auferleget werden soll.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 4 . Februar iFor . Telting.

Za. Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz der Eheleute Gerd l
Eoncken und Voolke Janssen zu Barstede , Alle und Jede , welche

I . auf den im Jahre 17Z4 durch den weyl . Johann Tebbcn öffentlich erstandenen,
von demselben per teüamentum vom Zten Julii 1772 seinen ZM Töchtern
letzterer Ehe , Margaretha , Voolke und Maria Helena Janssen vermachten
in . der zwischen diesen anno 1789 angelegten Erbtheilung der Maria Helena

Zaus-
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Zanssen , jetzo dos weyl . Hausmanns CorneliusDaniels Hassbargen Wittibe'

zu Barstede , zum alleinigen Eigenthum abgestandenen und im Jahre 1792
von Letzteres , in Assistenz ihres Ehemannes an ihre Schwester , die Mit-

Provocantin Vooike Janssrn privatim verkauften , zu Barstede belegensn
vollen Heerd , angeblich bestehend

1) aus einem Hause mit Warfe und Garten^
2) — einem 2ten Garten,
Z ) — einer Fenne , schwettend ins Osten an Mensse O '

nnery
— z Aeckern Baulandes hinter dem Hause,

5 ) 4 Aeckern Baulandes im Meendrr - Mohr,
6 ) — einem Acker daselbst,

— dem Osterwarfe , Südwärts am Wege - nach Barstede-
ß) — 2 Aeckern , Oster - Aecker genannt,

— 4 Diemathen Meedlandes auf der Auricher Meede , auf dem DEng-
10) — zen Mannes - und 2m Frauen - Kirchen - Stellen,
n ) — 16 Todtengräbern auf dem Barsteder Kirchhofe,,
12 ) — einem Moraste und noch einem größesten Theils abgeg,rabrnen Stückt

Morastes , ins Süden und Westen an Heye Menssen beschwettet;
Ferner auf 2 Grasen auf der Auricher Meede in anno 1739 durch den weyl,-

Johann Tebben von dem Bürger Lammert U ' ermarf zu Aurich besonders
angekauft und worin gleich dem Heerde succedirt ist ; ^

N . auf die im Jahre 1795 von dem Herrn Regierungs - Rath Oldenbove zu M-

rich an den Gerd Concken öffentlich verkaufte , auf der Auricher Meede be-

legene Sechs Diemathen Meedlandss , die Boolke - Fenne genannt , weiche
mit des Folckert Waltjes ü Diemathen jährlich wechseln »,

oderauf die Kaufgelder resp«,ein Eigcnthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstbarkeits - Bsnäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht , besonders auch
an die , vermöge des Heuerbriefes zwischen Heerke , Djuren und Johann Olimanus

Djuren Wittwe , Ancke Gerdes , als Vormündern über des weyl . Jobannn Oltmanns

Djuren Tochter , an einem sodann der weyl . Eheleuten Otto Jacobs Clüver und Jan-
neke Concken zu Barstede - am anderen Theile st . 6 . 23 . August 1760 von Johanm
Tebben , Albert Janssen und Jacob Tjebben zu Barsiede , für Otto Jacobs Clüver
und dessen Ehefrau , als Heuerleute des Johann Oltmanns Djuren Tochter Heerdes
zu Haxtum pro i . May l7dt - 1764 ! wegen der jährlichen Heuer zu 120 Gulden über¬
nommene , und auf den jetzo aufgebotcnen , vormals Johann Tebbenschcn Hcerd , so¬
dann des weyl . Albert Janssen Z Stücke Meedlandeö unter Barstede von io ^ ,Dicma - -

then , eingetragene Cäution , und das desfällige - angeblich verlorne Instrument , alsEi-
genthümer , Erssionarien , Pfands - oder andere Briefs - Eindaber , Anspruch , haben
mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb Z Monaten , spätestens ain Z . May d. I.
persönlich oder durch die hiesige Justiz - Comimssarien , Adv : Fisci Jhering , Adj . Fi¬
sci Tiaden rr. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren
Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung : daß jeder Ausbietbende mit seinen-

An --



Ansprüchen - n die s.6I . Sc II . bcmcldets Grundstücke präcludirt und ihm sowol gegen
die Provokanten , als gegen die sich etwa weidende , zur Hebung kommende Gläubiger
ein ewiges Stillschweigen aufsrlcget , das verlorne Instrument ln Hinsicht der Bürg¬
schaft des Johann Tebbrn und Albert Janffrn amvrtisirt und die Post un Hypotheken-
buche geiöschet werden solle.

Signatum Aurich im Bmtaerichts , Len 12. Januar 1821 . TelNng.

Z l . Kä iniranriam deS Hausmanns Jan Nickers in der Hagermarsch wer¬
den alle und jede , welche auf den von seinen Geschwistern lautTheilungs - . und Ueber-
traas - Covtracts n . 6 . 6 - Mar ; 1822 an sich accordirten von seinem weyl . Vater Ri-
ckert Hinrichs Janssen -herrüheenden Heerd/Landes , bestehend aus ernem Hause mit
60 - Dlemathea Landes , cincin kleinen Wohnhauss , so bisher daöey gebraucht wor¬
den einem Kirchenstuhle in der Lager Kirche auf dem langen Boden , zwey oder drey
Grauens - Sitzstellen daselbst auf dem langen Boden , sieben Todtmgraber auf dem
Hager Kirchhofe , einer Manns - -Kirchensitzstelle in her Nesmer Kirche und . einem
Torfmoor von plus minus 3 Ruthen breit im -M -. ddekwegs Poolacht , wie auch auf
das von demselben an seine Geschwistern dieserhalb zu bezahlende Abfindungs - Quan¬
tum ein Servituts - Näber - Erb - Pfand - oder sonstiges das Ecgenthnm oder die
Nutzung resp . schmälerndes Real - Reckt mrd gegründete Ansprüche haben mögten,
diemit p ° rsmtori 6 . vorgeladen , innerhalb 3 Monaten, , und spätestens in termino re-
vroänctionis den 12 . May bevorstehend , Morgens y Uhr anhero zu erscheinen, ihre
Forderungen aä Kam anzugeben , selbige mit Justificatorien in oriFinaü zu belegen,
mit dem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen und nöthige .nfalls rechtliche Ent¬
scheidung z» gewärtigen.

Nach Ablauf des Permin ! aber sollen Kata für beschlössen erachtet , und die¬
jenige so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justifimet
mit demselben präcludiret und ihnen deöfallö gegen den Jmpetranten sowohl als ge¬
gen andere etwa sich meldende und zur Hebung kommende Prätendenten ein ewiges
Stillschweigen auferleget werden . Hiemach also hat sich ein jeder gebührend zu achten.

Signatum Berum im Amtgerichte , den iZ . Januar 1801 . Kettler.

32 . Vom Stadtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen des hiesigen Bäcker¬
meisters Djederich Schomann alle und jede , welche auf das durch Provokanten von
der Wittwe Tetje Weerö , -geborne Blancken , aus her Hand an sich gekaufte , am
Markte und an der Norderstraße belegene viertel und volle Haus oum annexisaus ir¬
gend einem . Grunde Real - Ansprüche und Forderungen wie auch Dienstbarkeits - und
Näherkaufsrecht zu haben vermeynen , hiedurch eäictLÜter citiret und abgeladen,
solche ihre Foderungen und Ansprüche innerhalb 9 Wochen , längstens aber in dem
auf den goj April nächstkünftig «»gesetzten peremtorischen .Termin , des Morgens um
halb n Uhr auf diesem Stadtgerichte entweder in Person oder durch zuläßige Bevoll¬
mächtigte , wozu die hiesigen Justiz - Cvmmissarien Adv . Fisci Jhering , >Adj . Fisci
Ljaden , Justiz - Commissair Stürenburg und Detmers zu . adhibirrn , «nzmneldeit

^ nnd gehörig nachzuweisen , untercher Warnung ;
^



daß die Außenbleibenden mit ilsten etwaigen Real - Ansprüchen , Dienstbar-
keits - und Räbcrküufsrecht auf das viertel und volle Hans cum annexis
präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden

solle.
zignstum Surick in Lnria , den 17 . Februar I8ol.

Vürgermeistere
' und Rath.

ZZ . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind »6 instantism des weyl Aim-
nittNieisters Otto Werts Grebbers Wittwe , Tricntje Janssen daselbst , Edictalee wi¬

der alle und jede, welche auftdaS durch Provocantin von dem Kleidermast ei Jan Rabe

privatim anerkaufte Haus an der kleinen Osterstraße in Comp . 13 . Nro . 36
'
- aus ir-

aerd einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Rühekaufs-

recht zu baden vermeynen , cum rormino von y Wochen L l eproönct . prseolust auf
den gten May nächstkünftig . Vormittags io Uhr , - bsy - Strafe eines >unmerwäh . enden

Stillschwelgens und der Präclusion erkannt.

zg . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind » 6 instsntiam des Schifszim-
mermanns Peter Hillers daselbst esticrsies wider alle und jede , welche auf das durch

Pravocanten von dem Accise - Receptore Lämbsrtus Voss privatim ar - erkaufte Haus
mit einem dazu gehörigen Grunde in Comp . 21 . No . 7d , aus irgend einigem Grunde
einenReal - Anspruch , Servitut , Förderung oder Näherkaufs - Recht zu haben ver¬
meinen, cum vermin0 von y Wochen , et reprvstact . praecluß . auf den gten May
nächstkünftlg Vormittags um io Uhr bcy . Strase eines immerwährenden Stillschwei¬
gens und der Präclusion erkannt.

35. Auf Ansuchen des Mauermeisters Berend Joachims zu Hamswehrum
ist citatio e<iictali8 zur Angabe und Justlsicotion wider alle und jede , welche auf das

durch denselben von dem Bäcker Andreas Sybens und Gastwirth Uke Matthias Janst
sen angckaufte , daselbst belegens, . von weyl . Frerich Jibben herrührende Haus nebst
Gatten , Kirchensitzen und Tvdtengräbern , Anspruch , Forderung , Näherkaufs-
Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termino von y Wo¬
chen , et praeclustvo auf den Zo . April nächstkünftlg , dey Strafe eines immerwäh¬
renden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am König ! . Amtgerichte , den 16 . Februar i8oil

36 . Auf die im Hypothekenbuch bol . Lgr . registrirte zu Thunum belegene
WarfKätte der Kinder des weyl . Predigers Halter mann , welche die eine Hälfte erer¬
bet und die andere Hälfte von den vorigen Besitzern Siebelt Adden Lc Cons . durch
Nährrkauf privatim erstanden , stehet folgender Schuldposten eingetragen:

572 fl . 7 sch . 14 , w . , welche Besitzer Johann Adden und dessen Bruder
Goccke Adden den 8ten May 172Z von Lieutenant Johann Jacob Stindt
zinsbar erhalten , seit benoten Juny e . s.

Der Vormund des benannten Predigers Hattermann Kinder Kaufmann Johann Claas-
sen Janssen zu Wittmund behauptet , daß dieses Capital abgetragen ist , und ' verlan-

ger



get desselben Löschung, kann aber die originale Verschreibung nicht beybringen , M
hat zum Behuf der Mortification ein gerichtliches Aufgebot nachgesucht.

Es werden demnach die Eigenthümer , Inhaber , Cessionarien und alle die¬
jenige, welche in derselben Rechte getreten sind , hiedurcheäictaliter verabladet'
ihren Anspruch und Forderung daraus , innerhalb 3 Monate und längstens in termin«
peremtorio den zten May , entweder persönlich oder durch einen Mäßigen Bevoll¬
mächtigten anzugeben und zu .bescheinigen , unter der Verwarnung :

daß die Ausbleibende nicht allein mit ihrem etwaigen Anspruch und Forde¬
rung aus solcher Verschreibung an gedachtes Grundstück präcludiret , son¬
dern solche auch als getilget geachtet , und ein ewiges Stillschweigengegen
die jetzige Besitzer .erkannt , nicht weniger mit der Löschung im Hypotheken-
Buch verfahren werden solle.

Signatum Esens im Amtgericht , den 12. Februar i 8c»r. Bölling.
37. H.ä inüantiam des Hinrich Tjaden und dessen Sohnes Tjade Hinrichs

auf Coldinne , Berumer Amts , werden alle und jede , welche auf die von Provokan¬
ten bey öffentlicher Subhastationcnm contentuLameraeam II . März 1796 von dem
Hausmann Weyert Cornelius erstandene , zu dessen Warfstädte gehörig gewesene dre»
Stücken Baulande , als.:

a) ein Diemath Bauland , das Tjüche genannt , woran ins Osten ein Landweg
ins Süden Eve Janssen, ins Westen Dirck Janssen Leken , ins Norden
Harm Janssen;

b) iZ Diemath Bauland , der kleine Kampgenannt , daranins SüdenunbLsten
ein Landweg , ins Westen Verkäufer selbst , ins Norden Ihmel Hinrichs,und

c) ein Diemath Bauland , die grüne Erde genannt , daran ins Osten ein Land-
'

weg , ins Süden Harm Christians , ins Westen Verkäufer selbst , ins Nor¬
den Philippus Warners schwebten,

und von welchen beyden ersten Stücken der Tjade Hinrichs Käufer geworden , ein
Servituts - Näher - Pfand - oder sonstiges , das Eigenthum oder die Nutzung rcso.
schmälerndes Real - Recht haben mögten , hiemit psremtorie vorgeladen , innerhalb
y Wochen und spätestens in termino reproäuotionis den 12. May bevorstehend, Mor¬
gens y Uhr anhero zu erscheinen, ihre Forderungen aä acta anzugeben , selbige mit
Zustificatorien in original! zu belegen , mir dem Provokanten gütliche Handlung zu
pflegen und nöthigenfallö rechtliche Entscheidung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des Termini aber sollen ^ .cta für beschlossen erachtet , und
diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justifi-
ciret , mit denenselben präcludiret , und ihnen besfalls gegen die Provokanten sowohl,
als gegen andere etwa sich meldende Prätendenten , ein ewiges Stillschweigen aufen-
lsrget werden.

Signatum Berum im Amtgerichte, den 16. Februar izoi, Kettler,
ZS»

/
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ZS . Uuf einem angeblich -VSNdem Janns Eberhards Schoolmün « herräkren-
den Stück Mucke , baute dessen Schwiegersohn Dircc Claassen eine Hätte , welches

zusammen nach dessen Tode an den Rinje Heeren verkauft wurde , von welchem der

Iann Janssen dieses Grundstück eigenrhümlich an sich brachte , dieser legte vor pl . m.

r5 Jahren dem Hauptgru -ndstück eine Wilde als Pertmenz Hinzu , und tcansferirte
Ldann das Ganze auf seine Erden ab lnwssato . Nachdem von diesem der Enne Fol-
kerS Käufer geworden ; so vindicirten Heere , Jitje und Hinrich Janssen , die zum
Tl -cil minorenn gewesen oder den Kauforief nicht untci schrieben hatten , dieses Grund¬
stück und verkauften es sodann ,im letziverwichenen Jahre an dem Freyhcrrn Edzard
^ auritz zu Illnhausen - und Knvphattsrn - Lütetsburg rc . , welcher zur Sicherheit gegen
etwaige Prätendenten und um seinen tltulum possossiowis vollständig sicher zu stellen,
Motal - Llcationeo zu erlassen gebeten hat . ^ .ä ejus inssautism werden daher alle,
und jede , welche auf dieses seinen Devolutionen nach beschriebene Grundstück , angeb¬
lich bestehend aus einem Hanse , Garten und etwas Land , wovon der ganze flächen
Inhalt pl . min . i Diemath Ziü Ruthen Zuß rheinl . beträgt , woran im Süden
der Fehn - Canal , im Westen Snne FolkertS , nn Norden der Moorweg und im Osten
ein Weg zum Halben - Monde schwelten , desgleichen .eine zu dieser War .fstädte gehöri¬
gen am alten Wege belegenen Wild -e oder auch das dafür auszuzahlende Kaufpretium
resp . ein Servituts - Näher - Erb - Pfand - Reunions - oder sonstiges das Eigenthum
oder die Nutzung resp. schmälerndes Real - Recht haben mögten , oder gegen die Voll -!,
stänbigkeit der Berichtigung tituli xoüeKouls etwas Vorbringen können , Hremit ps-
romtoris vorgeladen , innerhalb y Wochen , und spätestens in termino reproäuotio-
ms den 12. May bevorstehend , Morgens y Uhr anhero zu erscheinen , ihre Forderun¬
gen llä acta snzugeben , selbige mit juWloatorlen ln oriZinaii zu belegen , mit dem
Herrn Provokanten gütliche Handlung zu pflegen und nöthigenfalls rechtliche Entschei¬
dung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des Termini aber sollen Hnta für beschlossen erachtet und die¬
jenige , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justificiret,
mit demselben präcludiret , das Kau ^pretium an die Behörde ausgezahlet , die Berich¬
tigung tltnil possessionis für vollständig erkläret und den Auögebliebenen gegen den
Herr » Provocanten sowohl als gegen andere elwa sich meldende Prätendenten ein ewi¬
ges Stillschweigen auferleget werden

Hiernach hat sich ein jeder gebührend zu richten.
Signatum Berum im Königl . Amtgerlchte , den 16 . Februar izor » Kettler.

Citationes Edicterles.
r . Vom König !. Amtgerlchte zu Wittmund werden auf Instanz des weyl.

Hausmanns Johann Hinrich Janssen Köster zu Wackerwarftn , im Kirchspiel Bler¬
sum , Kinder und resp. deren Vormünder , die über io Jahr nach ihrer Grosijährig-
keil ohne alle Nachricht abwesende beyde Kinder des gedachten Johann Hinrich Jans-
ftn Köster,

<Ro . 9 . Iz . ) i)



1 ) Gerd Arenbs Janssen , der 1737 mit dem Schiffe , der junge Francke , nach
Batavia , und

2 ) Ancke Jnssen , die mit einem den Provokanten unbekannten Ehemanne nach

dessen Heimath in der Grafschaft Lippe,

heyde von Holland aus gereiset seyn sollen , und deren unbekannte Erben und Erbneh¬

mer hiemit auf den yten July 1801 edicraliter vorgeladen , unter der Warnung , daß

im Fass sie sich bis zu diesem Termin , weder in Person noch schriftlich , oder durch

einen Bevollmächtigten , wozu ihnen die hiesigen Justizeommiffarien Steinmetz und

Thormann vorgeschlagen werden , vor diesem Amtgerichte melden sollten , mit dcrTv-

deserklarung wider sie verfahren , ihr Vermögen , welches für jeden beyder abwesen¬

den Kinder hirselbst im 6ten Theil des noch ungetheilten elterlichen Nachlasses bestehet,

ihren Geschwistern zuerkannt , die sich nach der Rechtskraft der Präclusion erst mel¬

dende Abwesende , und die nab -wen oder gleich nahen Erben derselben zur Anerkennung

aller Beifügungen ihrer gerichtlich erklärten Erken schuldig, : und innerhalb zo Jah¬

ren nur zur Zurückforderung ihres bey diesen noch vorhandenen Vermögens oder

Werths , nach diesem Zeitraum aber nur zur Forderung eines nothdmftigen Unter¬

halts davon berechtiat erklärt werden sollen.

Wittmund im König !. Amtgerichte , den 10 . Oktober 1320 . Möhring.

2 . Nachdem von dem Leben und Auffenthalt der mit dem im Jahre 1791

bey Nesmer - Sybl verunglückten Edo Frerrchs Iben , verehelicht gewesenen

Tnencke Eden , einzigen Tochter des Hinrich Gerdes Lange zu Carolinen - j

Syhl>
welche sich 1788 oder 1789 von ihrem Wohnort am Carolinen - Sydl wegbegeben , mit >

ihrem Manne eine kürze Zeit zu Jever aufgehalten , von da aber bereits vor Ende

Octobris 1789 heimlich entfernt , Hieselbst die Kaufgelder ihres an Otto Gerjets On- i

nen verkauften halben Hauses beym Carolinen - Sybl größtentheils im Stiche gelassen,

dieserhalb , so wie wegen des vom Käufer exrrasiirten ? rocIsmi >Ü8 unterm 12 . De-

cember e . s . furchtlos eärctaliter vorqeladen , im Jakr 1790 aber auf dem Wege vor

Alckmar verstorben und daselbst als eine Unbekannte begraben seyn soll , nachher keine

Nachricht eingegangen.
So werden auf Instanz der sich als nacktste Seitenverwandte und Miterbm ,

von vaterj - und mütterlicher Seite gemeldeten Hinrich Heercken 6c Conforten,

die Tnencke Eden und deren unbekannte Erben und - Erbnehmer , und zwar

diese Erben auch beym Erweise der erstrrn Todes ,

eäictalitev vorgeladen , innerhalb 9 Monaten , längstens am n . November dieses j

Jahres , als dem präklusivischen Termin , Morgens 10 Uhr vor diesem Amtgerichte !

schriftlich oder perstmlich sich zu melden und wertere Anweisung zu erwarten , unter !

der Warnung:
daß im Uuterlassungsfalle sie die Tnencke Eden bey ermangelndem Beweise i

ihres Ablebens für todt erkläret , und ihren dann sich legimirenden noch le¬

benden nächsten Erben ^ nach Beeidigung , - aß sie innerhalb 16 Jahren vor
der

'
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der Verschollenen Leben und Auffenthalt keine Nachricht erhellen , als recht¬

mäßigen Erben der in 250 Jsthlr . Gold an Capital , außer wenigen noch un-

beleqien Zinsen bestehende Nachlaß zur ferneren Disposition verabfolget , die

Verschollene oder die nähern oder gleich nahen Erben , so sich nach der Prä¬

clusion noch melden dürften , alle Handlungen und Dispositionen der Besi¬

tzer anznerkennen und zu übernehmen schuldig , auch diese von Rechnungs¬

ablage und Ersatz der Nutzungen befreyet , und nur für das , was jeder von

dem Nachlaß noch besitzen nnögte , verantwortlich erachtet werden sollen;

beym Erweise d - S Ablebens der Triencke erber die völlige Adjudication an

ihr - den Stcrdfall erlebten und sich legitimirenden Erben und deren Erbneh¬

mer geschehen solle.

Wittmund im König ! . Preuss . Amtgenchte , den n . Februar iZoi . Mohrmg.

N o t i f i e a t i o er e s.

1 . Dir Dirrction der Mühlen - Brand - Societät in Ostfnresland machet hie¬

durchdenen Herren Interessenten bekannt , daß des Herrn Hinnch Garrels et Lonst.

große Schneide - Mühle bey Leer am Lüsten Januar -r . c . des Nachts um n Ahr ein

Raub der Flammen geworden , und dadurch die Gesellschafts - Lasse eine Ausgabe von

pl . min . io,ooo fl. Holl , erhalten werde.

Die von der Direction getroffene jüngste Einrichtungen haben indeß den

erwünschten Erfolg , daß dieser beträchtliche Verlust noch aus den ersparten Zinsen

und neuen Antritts - Geldern vom zosten Juny 1798 bis May 1821 gedecket werde«

könne ; mithin kein neuer Zuschuß bewilliget werden dürfe.
Ostfriesische Mühlen - Brand - Societäts - Direction.

Da vorsichtige Mühlen - Bewohner beym Absegelen der Mühlen dieselbe

zweimal visitiren lassen , und verlauten will , daß auf vielen Mühlen dieses verab¬

säumet wird ; als ersuchet die Direction die Veranstaltung zu treffen , jede Mühle ei¬

ne bis zwey Stunden nach der ersten Untersuchung nochmals visttiren zu lassen : b«

wahrscheinlich die seit der Errichtung der Gesellschaft aufgebrannten drey Mühle»

durch sonstiges verborgenes Feuer und nicht durch die Erhizzung des gehen¬

de n We ri s in Brand gerathen find . Nähere Vorkchrungs - Anstalten wird die Di¬

rektion bey nächster Versammlung in Vorschlag bringen.
Ostfriesische Mühlen - Brand - Societäts - Direction.

2. Da die Erben des weyl . Kaufmanns Johann Weyers Kriegesmann un-

dessen auch weyl . Wittwe am Wester - Accumer - Siel , den Nachlaß ihrer Erblasser mit

Ausgang dieses Monats zu theilen , und in Hinsicht der Immobilien sich völlig aus¬

einander zu setzen gedenken ; so ersuchen sie und fordern auf , sowohl diejenigen , welche

einigen Anspruch oder Forderung an die gedachte Erbmasse haben , sich damit läng¬

stens gegen de » asten April dieses Jahres -bey ihnen zu melden , die etwa in Händen

Habende Documente darüber vorzulegen oder in Abschrift mitzutheilen und sodann

nach befundener Richtigkeit , sogleich Bezahlung und Befriedigung zu erwarten ; als
dir - .



-diejenige, ? , welche die,er Masse Schulden abzutragen haben , solche bis dahin nr be¬
richtigen und von dem ältesten Miterben , Herrn Adrian Kriegesmann auf obbenann-
len Siel Ouitung zu gewärtigen . Die sich nicht meldende haben sich be -' zumess >, daß
sie nach Verlauf dieser Frist , respektive , ihre Forderungen mit mehr Weitläufigkeit
nachzusuchen und Debitores gerichtliche Klage zu erwarten haben.

Westeraccurner - Syhl , den § , Februar i 3o - .
Die Johann Weyers Kriegesmannsche Geschwister.

Z . Es wird denen Herren Actionairs der Emder Herings - Fischerey - Com¬
pagnie hiermit bekannt gemacht , daß eine Lxtra - Oivläenäe von io pro Leut von
jetzt an zu erhalten und derselben Bezahlung ,st:

am Comtoir zu Emden,
bey Venen Herren Carl Ludwig Brauer L Sohn in Bremen ),

- - - Johann Mich . Hudtwalcker L Comp , in Hamburg,
bey dem Herrn August Gottlieb Pieschel len . in Magdeburg,

- - - Johann August Börger in Berlin , und
- - - Christian Heinrich Steimcke in Stettin

zn erhalten . Emden , den ZI . Januar I 80 l.
Die Directores der Emder Herings - Fischerey - Compagnie.

Maurenbrecher . Bödeker . Schuirmam

4 . Der Amtsverwaltrr Hoppe hat drey Diemath gutes Grünland im Hvo-
cker , nahe bey der Kleese , von Dielken herrührend , von Stund an auf ü Jahre zu
verheuren . Wer davon Gebrauch machen kann , melde sich bey ihm selbst . !

Z . ch Ns ^ er , EouZclraotvsrker tot dlorciew , verlangt van 8tonäen an ^
een in Lt /ärtiku !' Zeoeilenäe 6s2e !I , als 00k een Ceerlm § ; Ouciers ot Voozäen
tzeneezen 2^ n linnn 2 oon ot ? UpiIl bet ts Isaten leerengelleve Lwir dz- boven-

genvemcle ts meläev ; örieven verwalt men franko,

üv Der Hausmann A . E . Alberts in Norden , verlanget auf anstehenden
Ostern einen Bedienten , so nut Pferden umzugehen weiß , etwas Gartenarbeit ver¬
steht und allenfalls in Bearbeitung von Getraide nicht unerfahren ist ; derrenige , wel¬
cher Lust zu diesem Dienst hat , und Atteste seines Wohlverhaltenö beybringen kann,
wolle sich ehestens entweder persönlich oder durch postfreye Briefe melden.

7 . Der Ausmiener Thoden von Velsen zu Norden verlangt von Stund an
oder allenfalls auf Ostern einen geschickten Schreiber , der auch Lm rechnen muß , ^

gute Zeugnisse seines bisbengen Wohloerhaltens zu produeiren im Stande sey , bey
Ansmienereyen oas Protocoll umadelhaft zu halten . Wer die gehörige Geschicklich¬
keit und Lust hat dieses Gejwäfre unter memer Aufsicht wahrzunehmen , der wolle sich
je eher lieber bev mir persönlich melden und contrahiren ; freye Stube , Lisch re.
wird er bey mir haben.

8. Die Kornmühle bey Norden , Gaster - Mühle genannt , so von Ulpt
Jausscn bis May I8vi ? heuerlich genutzet wird , wird hiemit auf anderweitige 6 Fahre,
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Mvttka -rfm , geboten ; wer zu dem einen odet

andern ^ust har , kann suy Key dm : Eigenthümcr derselben , Roolf R . I . Müller - u

Norden eirunden , und mit demselben nach Gefallen contrahiren .
" ^

M.
Lurne r melden n . ussen , nachhe ^

wu -d kerne Forderung angenommen , und wer was a»

ihn,chulmg cst , der kann sich mensalls da einftnden und die Bezahlung leisten,

^ h .ower - ^ ehn , den z . Februar iLor . A K . Freudenburg und Frau.

i ° . Ich verlange auf bevorstehende « Ostern einen Bedienten , dermit Pf -r-

n «mzugehen mcch und Hausarbe - t vernchten willp der hiezu Lust hat , milde sich
den umzuge
bey mrr.

Loppersum , Lenkten Februar 1801. von der Osten,

n . Da mir vor einiger Zeit ein schwarz getiegerter Hünerhund mit einem

schwarzen Kopfe und einem schwarzen Flecken hinten auf dem Rücken , zugelaufen

ist - so mache solches bekannt und kann der Eigrnthümer ihn gegen Bezahlung der

Kosten von mir wieder adholen.
Nesmcr - Grobe , den 4ten Februar i8sr . Heye Classen.

12. Gleichwie ' schon einige bieselbst angelegte Fabricken den denen Erfolg

verbrochen , so würde auch ems Zwirn - Fabrick hier am rechten Ort seyn , da nicht

nur die umliegende Gegend reichlich Flachs und Garn liefert , sondern es auch an

Händen nicht ichled , welche zu einer Zwinmwchrrey erforderlich sind . Wenn dem¬

nach jemand geneigt ist eine solche hier anzulegen , derselbe kann auf alle mögliche Un¬

terstützung sicher rechnen und sich melden.

Signatum Wrich , den io . Februar igoi . Bürgermeistere und Rath.

IZ . Da wegen der dm refp . Erben des sel. Herrn Inlsisotoris Reershemius

in Engerhafe competirendeu nnd zugestrndten 20 Rthlr . Courant , von jedem der Her¬

ren Interessenten der lutherischen Prediger - Wittwen - Caffe ein Beytrag von 24 Stbr,

erforderlich ist : so werden dieselben hiedurch ergebenst ersuchet , selbigen durch die Her¬

ren Inspcctorm , oder , wo der Herr Jnspector kein Interessent ist , durch einen der

Herren Mit - Interessenten einzusende
'n.

Aurich, Sen 12 . Februar 1801 . Jhmels.

14 . Der Rath nnd Bürgermeister Jansen in Jever ist willens , das ihm zu¬

ständige im Knyphausischen nahe bey Sengwarden belegene Landgut , Potzwey , wel¬

ches aus 84 Matten Marschland besuchet , auf 6 von May 1802 angehende Jahre , in

der Wittwen Hammerschrmdt Behausung in Jever , am Sonnabend , als den 28sten

dieses , Nachmittags um 4 Uhr nach den daselbst vorzulegenden Bedingungen Zu

verheuern . - -
Jur Nachricht wird bemerket : daß nicht nur das Wohnhaus ,

'ehr geräumig,

sondern daß auch die ebenfalls sehr geräumige Scheune allererst vor 4 Jahren neu er¬
bauet.



bauet , auch daß das Gebäude ungefähr in der Mitte des zur Heerdstäte gehörigen
vorbemeldeten Landes belegen fty .

°

iz . Es steht in hiesiger Gegend ein complcter ein Sacks - Geneverkessel mit
allen Jubehörungen zum Verkauf . Nähere Nachricht ertheilt der Kupferschmidt Z »h.
Georg Schröder zu Leer.

16 . Len jou ^ elinF vsn ^ oeä Oeära ^ 2vnäs . , 6aar van met noäiAs Ht-
t-esten voor ^ isn , wslks resste in eso V ^ er - V/inke ! ts liieneu ervnrsn ! z;
^ en 2)rnäe om aanitaanUe paleden 1801 tot LnrUen in een voornsoms V ^ er - VLin-
llsl Dienst ts nssmsn : ^ slisvs 2 ! .̂ kos eercier kos lievsr . , lievst in ? sr'2oon , os
»näers cioor postvrve jk is .vsn te nUUresteeren äis nrrclsr- Dsrio t ^ eeven 2 »! .

Lnicien , äen la . deUrnar i8or . Ueikiendor ^ , ^ Lkelaar.

17 . Eine Menge junger Obstbäume , so wie auch junger Lindenbäume stehe»
gegen baare Bezahlung zum Verkauf . Das Nähere ist zu erfahren beym Apotheker
v . Senden zu Emden.

18 . Ubbc Schulten und dessen Ehefrau zu Hatzum sind gesonnen , ihr dor¬
ten belegenes , zur Backerey wühl eingerichtetes Wohnhaus , nebst Gartengnmd,
auf priino May i8sl aMzurreten , aus der Hand zu verheuren ; Liebhaber hiezu
können sich Hey Obenbenannten melden und nach Gefallen contrahiren.

iy . Da der Gerd Claassen Jütting zu Logabirum der EurÄel ob proäigs-
Istatern nach bewiesener Besserung wiederum,entschlagen ; so wird solches dem Public»
hiemit bekamst gemacht.

Evenburg in jullioio , den ^ ten Februar 1801 . Reimers.

20 . Der Steuer - Rath und Rentmeister Kettler in Esens , verlanget auf
Ostern oder gegen May einen Bedienten der gut vom Bock zu fahren versteht und zwi¬
schendurch Haus - und Gartenarbeit verrichten kann. Man kann sich bey ihm selbst
oder im Intelligenz - Comtoir melden.

21 . Mnem hochzuverehrenden Publiko habe hiedurch die Ehre die ergebenste
Anzeige zu machen : daß ich die bisher für Herrn Schulte geführte Buchdruckerey und
deren fämmtllchen Verlag käuflich an mich genommen und die Geschäfte Herselbe » für
meine eigene Rechnung treibe ; ich empfehle mich mit derselben bestens und besonders
denen Herren Gelehrten dieser Provinz . Mein eifrigstes Bestreben wird seyn , durch
guten Druck und zweckmäßige Einrichtung , als prompter und reeller Bedienung,
mir die Zufriedenheit eines Jeden zu erwerben.

Norden , den 11 . Februar I8c >r . Joh . Friede . .Schmidt.
22 . Da vom wollvblichen Magistrat der Stadt Aurich im verwichenen Som¬

mer ein Mauermeisier öffentlich verlangt worden ; so habe ich mich deshalbchry selbi¬
gem gemeldet , und bin auch dazu angenommen wordenz welches ich denen Einwoh¬
nern der Stadt Aurich nicht allein , sondern auch der umliegenden Gegend chiedurch
bekannt mache , und daß ich mich im Monat März oder längstens Ostern Pasclbst an-

säßig



saßig machen werde ; also ersuche ich hiedurch eine » jeden , der solche Arbeit zu ver¬

richten nörhig hat , sich bey mir in der Osterstraffe , woselbst ich eingeheuert habe , zu

melden ; sollte aber jemand eher , bevor ich daselbst persönlich bin , mich verlangen;

so ersuche ich, sichbey dem Uhrmacher Lutter oderTjadett in dem weißen Schwaane z«

melden , welche mich gleich davon benachrichtigen werden.

Hage , den 11 . Februar l §oi . Johann Christians Binder , Mauermeister.

2Z'. Es sollen 600 Waage -Schootfche -Steinkcchlen , um - Johanni dieses Jah¬

res auf der Insul Wangrroge abzuliefern , minöestannehmeNd verdungen werden.

Liebhaber können sich am Mn März früh uin 10 Uhr vor der Kammer einfinden und

nach den Bedingungen annehniem

Jever , den Mn Februar iLoi . Aus Rüßisch Kaiser !. Kammer.

2-4 . Da das mit mancherley Gefahren verbundene unnütze und gesetztvidrige

Echiessen und Abbrennen der Schwärmer und kleinen Kuerrverkr Hieselbst- seit einiger

Zeit überhand genommen hat , ohne daß die Thäter haben ausfündstg gemacht werden

können , dem gemeinen Wesen indessen sehr daran gelegen ist , daß , um diesen Unfug

zu steuern , an dem Thäter einmal ' ein Ezempel statuiret werde ; so werden hiedurch

demjenigen Fehn Reichvthaler zugcsichert , der jemand des unnützen und strafbaren

Schirssrns oder Abbrennens von Schwärmern oder kleinen Feuerwerk in dem Juris¬

dictions - Bezirk der Stadt dergestalt überführen kann , daß derselbe gesetzlich dafür

bestraft werden könne.
hiAnLtum Rurich IN Curia , den 9. Februar 1801.

Bürgermeistere und Rath.

25 Da nachstehende Anzeige , die vaterländischen Werke , welche in meinem

Verlage herausgekommen , gemeinnütziger zu machen und mehreren Leselustigen sie in

die Hände zu liefern , habe ich mich zur Erleichterung dieses Zwecks entschlossen,

solche von jetzt bis EndeJanuar iLor um beygesetzte außerordentlich ermäßigte Preise,

gegen haare Bezahlung , den Liebhabern zu überlassen -, nemlich r-

i ) das seligmachende Christenthum , angepriesen von G . I . Coners ; Ladenpreis

t8 c>Gr . , jetzt 8 gGr.
s ) Musstalisches Kartenspiel ex stur , wobey man allezeit ein musikalisches

Stück gewinnt , zum Vergnügen und zur U'
ebung der Klavierspieler und

zum Gebrauch der Organisten m kleinen Städten und auf dem Lande , von

M - I . F . Wiedeburg ; Ladenpreis 12 gGr . , jetzt 4 . gGr.

z) Block , vom Selbstmorde, dessenMoralität , Ürsachemund Gegenmittel;
10 gGr. , jetzt z gGr.

4) T . D . Wiarda , von den Richtern Brockmerlandes aus dem Mittlern Zeital¬

ter ; 4 gGr . , jetzt 2 gGr.
5) — -- Geschichte der «usgestorbenen alten friesischen Sprache - 4 gGr . ,

jetzt 2 gGr.
6 ) - — Mfriestscheö Wörterbuch -; ^ Rthlr . , jetzt 1 Rtt -lr.

7 ) - - Ostsriesssche Geschichte , 9 The : !- ; , <> Rchlr . , jetzt ü Rthlr.

rsgGr,
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Letzteres Werk ganz besonders verdiente doch in eines jeden Hände zu seyn , dem die
Geschichte des Vaterlandes und die Constitution desselben am Herzen liegt . Wenn
ich gleich in Rücksicht der mit der Auflage verknüpften schweren Kosten den Preis zu

'
I Rthlr . für jeden Band so gering als möglich eingesetzt habe ; so scheint es doch man¬
chem , der gerne das Buch hätte , dennoch zu hoch zu seyn , und um diesen das Werk
« uf die möglichst wohlfeilste Art zu liefern , bestimme ich auf die anzesetzte Zeit den
Preist auf 6 Rthlr . i8 gGr . also mit einem Rabatt,von 25 Procent . Vorzüglich
bestimmt mich zu dieser Hermttrsctzung die Prellerei ) , welche, wie ich vernommen,
mit diesem Werke vorgegangcn , und wodurch das Publikum abgeschreckt worden , es
zu kaufen.

Manche reiche Gemeinde im. Vaterlands wird hoffentlich hiedurch sich gleich¬
falls aufgemuntert finden , ihren zum Thcil schlecht kotirten Predigern und Schulleh¬
rern ein Geschenk damit zu machen , welche daraus Veranlassung hcrnehmen werden,
bey dem Unterricht ihrer Kinder mit unter ihnen selbst in freundschaftlichen Gesprächen
damit bekannt zu .machen- , ihnen Liebe zum Vaterlande einzuflößen , und selbst denen,
diedereinst als Repräsentanten der Nation sich darstellen sollen, in demjenigen gehöri¬
gen Unterricht geben , was sie alsdemi zu leisten haben werden ; — und da ich durch
Lausch eine Parthie von

8) I . C. Freese Ostsries - und Harrlingerland , nach geographischen , topogra¬
phischen , physischen, ökonomischen , statistischen, politischen und geschicht¬
lichen Verhältnissen ; erster Band,

erhandelt habe ; so will ich auch dieses hinlänglich bekannte vaterländische Werk , wel¬
ches im Laden 1 Rthlr . is gGr . gekostet , für 18 gGr . ausgeben ; wie ich vernehme,
sehr beysallig ausgenommen worden , so verlängere ich den Termin , wegen der herun-
trrgesetzten Preise noch bis Ostern , in welchen jeder Liebhaber die Werke dagegen er¬
halten sann ; auch mit dem Werke Wiarda , T . D . Ueber deutsche Vornamen und
-̂ ZeschlechtsnamLK , gr . 8 . Berlin 1822 bin ich ebenfalls wieder versehen, und kann
ich jeden gegen den Preist von 22 gGr . prompt aufwarten.

Unrich , den ly . Februar 1821. A . F . Winter , Buchhändler.
2<z . Zn der Russisch - Kayserlichen Hof - Apotheke zu Jever wird auf Ostern

,L>der sogleich ein Jüngling von guter Herkunft und Erziehung in die Lehre verlangt,
der gut .rechen , schreiben und etwas Latein versteht ; sollte jemand hiezu Neigung ha¬
ben j der beliebe sich bcy dem Hof - Apotheker Rreken in Jever oder bey dem hiesigen
Intelligenz - Comtoir ehcstens zu melden.

27 . Es ist am rzten Februar auf dem Tiefe Mischen Uurich und dem ersten
.Verlaathanse em hölzerner Pfeiftnkvpf mit Pilber beschlagen , nebst Rohr , vereh¬
ren worden ; der ehrliche Finder desselben wird ersucht , ihn gegen Erstattung eines
vcmhsims im Intelligenz - Comtoir abzuliefern.

28 . In meinem Verlage haben die Presse verlassen mnd sind für 6 Groten
dey dem Buchhändler Winter in Aurich zu bekommen : V a t e rlands - Gesange
von U . H . L .auttö . DiO s Gesänge sind r Dar Vade .rland , ein Gesang des" - '

fro-
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Men Sandmanns in feiner Landessprache , «nd d a s scheidenbe Iahrhunbe kt,

zur Feyer des verflossenen Jahrhunderts gesungen»
Jever , im Februar i8oi . Borgeest, Hvfbuchdrncker.

2Y . Nsrtinus linken , 6ouk - en Llilvevstniä tot Lmaen , verlsNAä kos

eer kos iiever een keerjunZe ; Oukers os Vaormunäeren genessen r^ näe, kunr»

2oon os skipil kovsnZenoeniäe 8rosesLe ts lasten leeren, können in ker^oon

vt äoor polkvr^e 8rieven äen ^elven melken.
za . De Lommies KK L . Deeuve en Vrouv LM vvorneemens , eerst-

6a^s , ( rnllenäs en ?issts nssksr bspsslk vorken ) opentl^k ssn Ke Neest-

bie <lsn <le te lasten verkoopen , knnne sspitsls ke§t en üerke en vvel ter Heering

üssriks , ssn <le Zroots Laster - ?oort Kinnen Delk^^l gelee^ens Hu^ in^e:

voorriien vsn vier 6sneeken- en 2es Laven- Ksmers , äris ru^ins Volkers , ee«

Kelker , en ru^nrs ?lssts , beneevens sen ässrsZtsr ^eleeAene Du^n , LovmZssrk,
?nt - en RssAenvaster « - Lskken , een kn^m , 8tsl en Keiniss voor Lssrken , en

vsräer össr snnexe Lommoäitê ken 2^näe ; alles in Ken Jssre 17YY nienv nz t̂ äs

llronä opFetlmmsrcl en ssn^eleAt , en Knuten Zemeen vel ^esekikt tot ket Hau¬

ken vsn een DoZemsnt vk snäere dleerinA.
sjmsnä immikkel« <ssäinz kekbenks , Zemslke Lsreselen uzk: Ke kllsnck

over ts neemeo , ksn 2!^ k^ boven ^enoernclen te Deisel vervoe^en , en Ke Kas¬

per Ke« beZeersnäe een Dsls os een Derks äer Ivo op soin s 4^ ten Honäert in 't

Issr op Kuüin ^ konäen.
31 . Da ich im Monat December 1820 eine Labung Holz von Königsberg

erhalten habe , mit einer Quantität Pipstäben von bester Bonität , als auch Giesen -'

damsche Hvepen in Sorten ; so können diese Waaren gegen billige Preise bey mir er¬

handelt werden : auch ist bey mir zu haben vom besten frischen Kleesaamen , wie auch
Erbsen und Bohnen , nebst Garten - Sämereyen.

Emden, den n . Februar 1821 . R . Folkers.
32 . Das Norder Stadtgericht macht hiedurch bekannt , daß auf erfolgte

gründliche Besserung des Bürgers Dirk Jacobs Fischer und nach der deshalb ange-
sieilren Untersuchung , die vor 2 Jahren erlassene Verfügungen wegen Fortsetzung der
Curatel über den gesetzlichen Termin , wieder aufgehoben worden , und daß ein jeder
sich von nun an mit jenem , ohne Zuziehung seiner bisherigen Curatorerr , Jacob H.
Fischer und Jacob Schatteborg, rechtsgültig einlassen könne.

HZnstum klorkse in Luris , den ldten Februar 1801.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath . v . Glan.

33 - Wenn ein gut erzogener junger Mensch Lust und Geschick hat bey A.
Rasmus in Varel die Gold- und Silber - Arbeit gründlich zu erlernen; so wird der¬
selbe sich baldigst zu meiden hiemit ersucht

34> Wer Neigung und Geschicklichkeit hat auf anstehenden Ostern als Knecht
in einer Kernmühlezu dienen , der melde sich je eher je lieber persönlich oder durch
frankirte Briefe bey dem Gaster - Müller Ulbt I . Meyer zu Norden.

35- Imsnä ZeneeFsn rzmäe een samplest 6enever-8rsnäer -6ereetscksn
ts koopen, velks beüsst in een Keetsl vsn pl . min . tvee en äert^F -^nker sroot
sn ässrtos bskoorenks 8Ian§s en Helm . 5 Kuxen , i Koelvst , - ousts öakken,

( Nv » 9 . Aaa . ) z
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Z ? omxsn , 2 SteLanntzu , lKrolsiaake , I voorkls ^ , s Oeutev , 2 ylerne Vs «,
reu , I kaam , i Losisutel , I Raam , z flenne Stangen en 6e Ikoüer ; zket welli5
alles nog maar 2eeven ^aar gebrulkt ls : gelleve live eer sioe llever ts weläe»

äe lLooxerNager Jan VVilken IsLrig tot ^ oräen.
^

56 . Ouäsis o5 Voogäen gsvegen 2zrnäo siaar Liinä ok kupil in <le Lost
te äosv dv fat ^ oenl ^ ke I -nläen , äie gelleve ^ g te rneläen d/ äs üorologieii-
rnssllei - ^an Üqes in äe groote Valäerürsst , äie van ket ? elve naäer Haarigt vveet
te geeven . Ilinäen , äen IZ . Februar i8oi-

Z7 . Der Gold - und Silber - Arbeiter Otto Helmerich Altona in Esens ver¬
langet von Stund an einen Lehrburscheu ; wer hiezu Lust hat , kann sich persönlich
oder durch postfreye Briefe melden.

Esens , den 17 . Februar 1801.
Z8 . Die Amme des Herrn Kaufmanns Conerus zn Norden wünscht auf be¬

vorstehenden Ostern eine ähnliche Condition , oder auch als Dienstmädchen ; man
melde sich bey ihr selbst.

59 . Einem hochgeehrten Publiko zeige hiemit gehorsamst und ergebenst an,
daß ich aus ökonomischen Ursachen genöthigt bin , dieses Frühjahr meine Wohnung
zu verändern und mich von hier zu entfernen , und deswegen meinem Schwiegersöhne
Bvcklin die bisher mit demselben in Commimion geführte Handlung allein überlasse»
werde ; wir haben uns daher entschlossen , unsere Waaren bis May für den Ein¬
kaufspreis zu verkaufen : bitten also um häufigen Zuspruch , welches unsere Aus¬
einandersetzung sehr erleichtern würde ; der besten und reellsten Handlung kann rin je¬
der versichert seyn.

Zugleich ersuchen wir diejenigen recht sehr , so an unsere Handlung schul¬
dig sind , sich baldigst mit der Bezahlung einzufinden.

Norden , den 20 . Februar 180r . I - A . Schulte.
40 . Ein ansehnliches Haus in der langen Straße zu Aurich ist aus der

Hand zu verkaufen , selbiges ist mit 7 Zimmern , 2 Küchen , Keller , Regenbacke,
Scheune und einem geräumigen Boden versehen ; kann sehr gut zu 2 Wohnungen ge¬
braucht und um May 1801 oder 1802 angetreten werden . Wer hievon Gebrauch ma¬
chen kann , melde sich bey dem Jimmermeister Daniel C . v . Emden , welcher nähere
Nachricht zieht.

41 . Ein Frauenzimmer mit guten Zeugnissen verfitzen , wünschet bey guter
Herrschaft in Emden auf Ostern in Condition zu treten . Sie verstehet alle Hausar¬
beit , Nahen rc. nnd auch ziemlich das Kochen . Nähere Nachricht giebt der Buchbin¬
der Herr Eckhoff zu Emden , wohnhaft zwischen die beyden Syhle.

42 . Der Mühlenmeister Wilcke Hinrichs bey Aurich und der Mühlenmei¬
ster Battram Schecker in Bargerbuhr verlangen 6 Zimmergesellen zu einer neue»

Mühle zu erbauen ; wer dazu Lust hat , der wolle sich je eher je lieber bey denensel-
ben melden.

Der Mühlerrmeister Wilcke Hiunchs hat von der besten Sorte Kamme»

und Staffen zu verkaufen ; wer davon Gebrauch machen kann , der wolle sich bey ihm
melden . Aurich , den ichen Februar i8c >i.

43 . Dirck F . Bemnga zu Marieuhave hat guten weißen Kleesarmen zu vrr-
45-kaufen.



^

empfiehlt sich allen seinen Freunde»

^
assortirten engl . und franzvfis . Laaer von Seiden - und und Galante-

ne - Maaren m allen möglichen Artikeln , welche ich neu zugelegt , und sonst nicht ge-

fuhret habe , als . zu Herren - und Damen - Kleidung u . s. w . Ich verspreche die

blllrgste Behandlung . Mein Logis ist zu Norden Leym Herrn Heun , zu Aurich beyrn

Herrn Hoffmechrr und zu Leer beym Herrn Schulte .
^ oeym

. . . ..

Der Tomainenratl ) Olsten in Leer verlangt auf Ostern eine gute Köchin,

k
gehörig vvrzustehen , auch erforderliche»

^
lls »der ,hr blshengeS Wo hlv er ha Iren gute Zeugnisse beyzubringen im Stande ist.

verlobungs - zknzeLgen.
i . Unsere mit elterlicher Genehmigung geschehene Verlobung und nächstens

zu vollziehende eheliche Verbindung machen wir allen Verwandten und guten Gön¬

nern hiemir ergebenst bekannt . Emden , den 13 . Februar isoi.

Z . Roopers . C . de Rott , verwittwete H . L. Peterfen.

^ 2. Sein » Verlobung mit der Dcmoiselle Sophia Carhanna Schlörholtz,

ältesten Tochter des Herrn Deich -Ersiccutius Schlörholtz , macht hiedurch allen mein » »

Verwandten und Frennde » ergebenst bekannt

,Emden , den 16 . Januar 1801 . Johann Georg Kohl , Apotheker.

" 3 . Unsere Verlobung und bald zu . vollziehende eheliche Verbindung machen

wir hirmit unsern theilnebmenden Anverwandten und werthgeschätzten Freunden erge¬

benst- bekannt . Westerende und Ochtelbur , den 17 . Februar izor.
Gerke Conken und Folke Hermina Auts.

4. Unsere geschehene Verlobung zur ehelichen Verbindung haben wir die

Ehre unser» beiderseitigen werthgeschatzten Verwandten , Freunden und Gönnern er¬

gebenst bekannt zu machen , und empfehlen uns daneben zum ferneren geneigten Wohl¬

wollen. Aurich , den iS . Februar igoi.
Joh . Hiur . Haupt . Johanna Frirdricka Thier.

Geburts - Anzeige » .

1 . Des Abends am izten Februar ist meine Frau von einem gesunde»

Sohne glücklich entbunden worden . I . Fegter , Prediger zu Kämpen.

2. Die den i8ten , Morgens 2 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meinev

lieben Frau von einem wohlgebildsten Sohne , mache allen unsern Blutsverwandten

und guten Freunden in unserer Provinz bekannt . Mutter und Kind befinden sich nach

ihren Umstande» durch die Güte Gottes in einem gewünschten Zustande.
Bonda , den 19. Februar I8c >i . H . Lamberti.

Todesfälle
r . Nach einem Krankenlager von iv Wochen an einer Brusckrankheit endete

plötzlich am zten dieses Monats ein aufgebrschenes Lungengeschwür dem Hauptman»
und Compagnie - Chef hochlöblichen Hessen - Casselschen Regiments , Herrn Johann

Eberhard Friedrich von Ising , rm 49stenJah»e des Alters fein rechtschaffenes Leben,
Die



. . - - ^
*k"' , ! _ LZ

. . Diewehmutsvoller,Thränen seiner hinterlassenen trostlosen Gattin und

- Kmder , das mnigste Bedauren ferner Vorgesetzten und Untergebenen , und all«

die den Verstorbenen kannten , sind gerechte Opfer dargebracht dem Verluste eines

rechtschaffenen Gatten und Vaters , eines braven Officiers und redlichen Freundes
Verwandten und Freunden in hiesiger Provinz mache ich unter Ver¬

kittung der BeyletdsbezenZungen diesen harten Trauerfall hiedurch ergebenst bekannt

Emden , am rz . Februar r8or . N . Wychers ,
^

Namens meiner Schwester, der verwitweten Hauptmanniti

„ , ^
von Ising zu Wesel.

2 . Leeäen Normen omtrent iv Lur troll een ZevoellM 81as wvl

liet -len Leere van Leven en Vooä bellaaxäs , mzm tsäer seiielläe Lst ^e
'
nn -w

Wi -rrä . na eene Lranblleiä van rnirn 8 Deeken en eene nenosselv^

LAtverbintems van omtrent z g faaren , in bet 47llre Inn - rvns Ouäkräoms van

«r^ en rn)ms 5 onmonäi §e Lmäsren , waarvan bst llle§ts tvvee Lar ouä

!s , äooräen Vooä we§ te neemen , en , 200 ik dope , in «Zs - aal-M 6eweeSsn

ster LeuwiFbeeä over te bren§en . Loe llmertel̂ s äit Verlies voor mv is äaar

ik reeäs voot äe tweeäemaal äe Lielläe -Lanäsn äes Luwel ^ ks verbrollen rie rsl

eUc ZevoeiiZ Lart !>§ t be^ xen ; eZter vvenllclle ilc met eene ollriLelvlce vels-,

tenlleiä äen Leere te 2V^ sen en m^ te onäerwerpen an äen Vlli van dem sie

delookt Ireellt , een Nsn äer V^ eäuwen en een Vaäer äer ^Vee^en te willen rvn
6eeve van äit MM anäoenlz-s Verlies äoor äeeren Lennis an alle wvns

Naaübelltaanäe en äes Overlseäenen Vrieväen on Lelrenäsn ; ver^oebeuäs van

Hrieven van KouwbekIaF verllclloont te woräen.
Mu -ienclioor , äen 7 . pebruar i8ot . vorotllea poppen , ^Veä . Vi

Avertissements.
i . Da mittelst eines eingegangenen allerhöchsten Rescrivts vom ri-n

dieses Monats den resp . Kaufleuten die Ausfuhr ihrer Käse - Vorräte bis auf de

Hälfte , welche von ihnen zum eigenen Bedarf der Provinz noch zu asserviren ist, nach¬

gelassen worden ; so wird solches hierdurch bekannt gemacht , damit dleieniaen welche

von dieser höchsten Erlaubmß Gebrauch zu machen gesonnen sind , sich dieserbalb be»

der Krieges- und Domameri- Kammer melden , und durch obriakectlici-e Att-.^ die

Größe ihrer Käse - Vorräthe Nachweisen mögen .
^

Signatum Aurich , am 20. Februar 1801.
Königs Preuss. Ostft. Krieges - und Domamen - Kammer.

s . Diejenigen , welche sich um die besten zum erstenmal vormfähreaöe
Stuten pro lloc- anno bewerben wollen , werden hiedurch aufaefvrdert sich ln re/

mmo , Donnerstags den 12 . März mit . auf dem Piqueur - Hoft hreselbst einrusinden

und ihre Stuten Vormittags um 9 Uhr zu präsentiren , wobei nochmals wiederholst
wrrd , daß kerne Pferde unter 3 Jahre , und auch nur solche präsentiret werden dür¬

ft« , dre gehorrg qualrficiret «nd von Erbfehlern frey sind.
Signatum Aurich , am 18. Februar igai.

Königs Preuss. zur Verbesserung der inländischen Pferdezucht
medergesetz se Commission.
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